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Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12
Polizei 1 10
Rettungsleitstelle Gotha 03621 / 36550
Gift 0361 / 73 0730
Wasserversorgung Störungsdienst (ThüWa) 0361 / 51 113
Gasversorgung (Thüringer Energienetze) 0800 / 68 61 177
Stromversorgung (TEN-Thüringer Energienetze) 0361 / 73 90 73 90
Abwasserbeseitigung Störungsdienst (WAG) 03621 / 38 74 93

Verwendung der Notfalltelefonnummern

Ich brauche...
den Kassenärztlichen Notfalldienst (Vertragsärztlichen Bereit-
schaftsdienst, die ärztliche Konsultation) oder einen Hausbesuch 
bei akuten aber nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen außer-
halb der Praxiszeiten.
Telefonnummer: 116 117
den Krankentransport, wenn ein behandelnder Arzt eine Trans-
portverordnung ausgestellt hat und diese von der jeweiligen 
Krankenkasse genehmigt wurde.
Telefonnummer: 03621/51 47 37
den Rettungsdienst /den Notarzt (Notfallrettung) bei lebens-
bedrohlichen Verletzungen oder Erkrankungen, damit ich unter 
fachgerechter Betreuung in besonders ausgestatteten Fahrzeu-
gen in ein für die weitere Versorgung nächstes geeignetes Kran-
kenhaus gebracht werden kann.
Telefonnummer: 112
das Gifttelefon bei falscher oder versehentlicher Einnahme von 
Arzneimitteln, Haushaltsprodukten, Kosmetika, Pflanzenschutz- 
oder Schädlingsbekämpfungsmitteln, giftigen Pflanzen oder Tie-
ren oder Drogen. Das Giftzentrum erreichen Sie Tag und Nacht 
an allen Tagen des Jahres unter 0361/ 730730
Ordnungsamt

Was kann ich wo erledigen?

Abfall Kommunaler Abfallservice des
Landkreises Gotha (KAS)
An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda
Tel.: 036253-311 29
Tel.: 036253-311 0
Fax: 31122
e-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
Internet: www.landkreis-gotha.de

Abwasser Wasser- und Abwasserzweckverband
Gotha & Landkreisgemeinden (WAG)
Kindleber Straße 188
99867 Gotha
Geschäftsstelle:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 30
Telefax: (0 36 21) 3 78 - 435
Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 493
E-Mail: info@wazv-gotha.de
Internet: www.wazv-gotha.de

Arbeitsgerichtssachen
(Zuständigkeit = Sitz des
Beklagten;
z.B. Arbeitgeber im
Landkreis Gotha)

Arbeitsgericht Erfurt
Rudolfstraße 46
99092 Erfurt
Tel.: (0 36 61) 37 76-00 1
Fax: (0 36 91) 37 76-39 5
E-Mail: poststelle lag@lag.thueringen.de
Internet: www.landesarbeitsgericht.
thueringen.de

Arbeitsvermittlung
Arbeitslosigkeit

Agentur für Arbeit Gotha
Schöne Aussicht 5, 99867 Gotha
Tel: 0800 4 5555 00 (Arbeitnehmer)
Tel: 0800 4 5555 20 (Arbeitgeber)
Fax: 03621 / 42 - 2255

Baugenehmigung Landratsamt Gotha
Bauaufsicht
Emminghausstraße 8
Tel.(0 36 21) 21 41 22

Beratung für Men-
schen
mit Beeinträchtigung

Sozialamt beim Landratsamt Gotha,
Tel: 03621/214 801
Besucheradresse: Schöne Aussicht 5,
Haus C, 2. Etage
Postanschrift: 18. März - Straße 50

Biotonne
(Erstbeschaffung oder 
Rückgabe des Gefäßes)

Schriftlich beantragen bei:
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice
des Landkreises Gotha
An der Hardt 1,
99864 Leinatal / OT Wipperoda

Elektronikschrott Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof
Gelände des Landgutes Kornhochheim
99192 Nesse-Apfelstädt/
OT Kornhochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Führerschein
(auch Anfragen dazu)

Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Führerscheinstelle, 18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-573
Fax: 03621 / 214-514
E-Mail: StVA@kreis-gth.de

Führungszeugnis
(Auskunft aus dem 
Bundeszentralregister

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Einwohnermeldeamt 
im OT Neudietendorf

Gelbe Säcke Sie erhalten die gelben Säcke
zu den Sprechzeiten der Ortschafts-
bürgermeister:
Ortschaft Apfelstädt:
dienstags  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Ortschaft Gamstädt:
dienstags  von 18.00 bis 20.00 Uhr
jeden 1. Dienstag im Monat in
Kleinrettbach
Ortschaft Ingersleben:
dienstags  von 16.00 bis 18.30 Uhr
Ortschaft Neudietendorf:
dienstags  von 16.00 bis18.00 Uhr
Sie erhalten die „Gelben Säcke“ zu 
den Öffnungszeiten der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt
dienstags  von 09.00 bis 12.00 Uhr
und  von 13.00 bis 18.00 Uhr
freitags  von 09.00 bis 12.00 Uhr
weiterhin auch auf dem Wertstoffhof 
OT Kornhochheim

Gericht
(auch Fragen zu Nach-
lassgericht, Gerichtsvoll-
zieher, Grundbuchamt)

Amtsgericht Gotha
Justus-Perthes-Straße 2, 99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 21 50 00
Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Zuständig für alle Ortschaften in der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Jugendamt Landratsamt Gotha
Humboldtstr. 18, 99867 Gotha
Frau Frank, Zimmer 1.3
Tel.: (0 36 21) 214 307
Di: 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Do: 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Fr: 9.00 - 12.00 Uhr
Außensprechstunde in Neudietendorf 
wird an jedem 4. Dienstag im Monat 
von Frau Frank in der Zeit von 13.00 - 
16.00 Uhr durchgeführt
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Landesamt für Vermes-
sung und Geoinforma-
tion Gotha

Schlossberg 1, 99867 Gotha
Tel.: 03621 3530
Fax: 03621 353123
E-Mail: poststelle.gotha@tlvermgeo.
thueringen.de
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi, Do  13.00 - 15.30 Uhr
Di  13.00 - 18.00 Uhr

Kraftfahrzeugzulas-
sung

Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Kfz-Zulassungsstelle /
Kundeneingang: Gadollastraße
18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-593
Fax: 03621 / 214-569
E-Mail: stva@kreis-gth.de

Mülltonnen
(Erstbeschaffung, 
Tausch. Rückgabe)

Schriftlich beantragen bei:
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice des
Landkreises Gotha
An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda

Personalausweise / 
ReisepässeKinderrei-
sepass

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Einwohnermeldeamt im OT Neudie-
tendorf

Polizei
(Strafanzeigen, Anfra-
gen)

Tag und Nacht erreichbar:
Landespolizeiinspektion Gotha
Tel.: (0 36 21) 78 11 24 oder 78 11 25.
Der Kontaktbereichsbeamte (KOBB), 
Herr Polizeihauptmeister Thomas 
Wende, bietet regelmäßig (bis auf 
Weiteres)
dienstags 14:00 - 18:00 Uhr im 
Ortsteil Neudietendorf in der Gemein-
deverwaltung, Zinzendorfstraße 1 eine 
Sprechstunde an. Nutzen Sie dazu 
vorzugsweise die Zeit oder vereinba-
ren Sie innerhalb dieser Zeit Tel. (03 62 
02) 2 00 11 einen anderen Termin.
Sofern der KOBB aus dienstlicher 
Verpflichtung nicht in Neudietendorf 
anwesend sein kann, wählen Sie bitte 
eine der angegebenen Telefonnum-
mern in Gotha an.

Rundfunkgebühren-
befreiung

Landratsamt Gotha, Sozialamt
Mauerstraße 20, 99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 214-0

Schiedsstelle Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die Aufgabe der Schiedsstelle besteht 
darin, eine gütliche Einigung der Par-
teien herbeizuführen und dem Bürger 
dadurch ein langwieriges und teures 
gerichtliches Verfahren zu ersparen. 
Schlichtungsverfahren werden in bür-
gerlichen Rechtsangelegenheiten und 
Strafsachen durchgeführt.Im Bedarfs-
fall und zu Terminvereinbarungen ist
Herr Schwendler vorsitzende 
Schiedsperson telefonisch unter der 
Nummer 0151 11344815 zu erreichen.

Sonderabfälle Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof 
(Gelände des Landgutes Kornhoch-
heim), 99192 Nesse-Apfelstädt / OT 
Kornhochheim, Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Sperrmüll Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof 
(Gelände des Landgutes Kornhoch-
heim), 99192 Nesse-Apfelstädt / OT 
Kornhochheim, Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Steuern
(Einkommen-, Gewerbe-)
Postanschrift:

Finanzamt Gotha
Amtssitz: Reuterstraße 2 a
99867 Gotha
Telefon: 03621 - 33 0
Fax: 03621 - 33 20 00
poststelle@finanzamt-gotha.thue-
ringen.de
(Erreichbar vom Bahnhof Gotha mit 
Straßenbahnlinie 2, Richtung Ostbahn-
hof bis Haltestelle Reuterstraße)

Verwaltungsgerichts-
sachen

Verwaltungsgericht Weimar
Jenaer Straße 2a
99425 Weimar
Tel.: (0 36 43) 41 33 00

Wasser ThüWa ThüringenWasser GmbH
Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt
Telefon: (0361) 564-1010
Bereitschaftsdienst: (0361) 5111 3

Wertstoffhof Standort: Gelände des Landgutes 
Kornhochheim
OT Kornhochheim
99192 Nesse-Apfelstädt
Telefon: 036202 / 759 46
Gebührenbescheid ist mitzubringen
Öffnungszeiten:
Donnerstag:  15.00-18.00 Uhr
Freitag:  10.00-18.00 Uhr
Samstag:  08.00-14.00 Uhr
Annahme von: Sperrmüll, Elektro-
schrott, Grünschnitt
Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer frei-
tags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr.

Wohnungsgesellschaft Neudietendorfer Wohnungsgesell-
schaft mbH
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
Tel.: 03 62 02/9 04 11
Fax: 03 62 02/9 01 66
E-Mail: a.buhlau@wg-neudietendorf.de

Wohnungsbauförde-
rung

Landratsamt Gotha
Wohnungsbauförderung
Emminghausstraße 8
Tel.: (0 36 21) 21 42 72

Wohngeld Landratsamt Gotha
Sozialamt
Mauerstraße 20
Tel.: (0 36 21) 21 48 01

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Post- und Besucheranschrift:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstr. 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Bankverbindungen:
Deutsche Kreditbank
IBAN: DE40 1203 0000 1005 3987 87
BIC: BYLADEM1001

oder
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE59 8205 2020 0535 0008 98
BIC: HELADEF1GTH

Oder

Dienstgebäude: Bürgerhaus „Drei Rosen“

Telefon:
Bürgermeister (036202) 8 40 10
Sekretariat per Telefax: (036202) 8 40 11
per E-Mail info@nesse-apfelstaedt.de *
Hauptverwaltung (036202) 8 40 20
Steuern + Pachten (036202) 8 40 29
Bauverwaltung (036202) 8 40 30
Ordnungsamt (036202) 8 40 40
Standesamt (036202) 8 40 42
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Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde  
Nesse-Apfelstädt
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Nesse-Apfelstädt findet am Donnerstag, dem 29.08.2019, 
19.00 Uhr statt.
Dazu sind alle Einwohner und Einwohnerinnen der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und der Ort der Sitzung werden über den Aus-
hang fristgemäß öffentlich bekannt gegeben.
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Bekanntmachung der Termine  
der Sitzungen des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Ge-
meinde Nesse-Apfelstädt findet am Dienstag, dem 17.09.2019 
um 19.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung 
im Verwaltungsgebäude, Zinzendorfstraße 1, im Ortsteil Neudie-
tendorf statt.
Dazu sind alle Einwohner und Einwohnerinnen der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt recht herzlich eingeladen.
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

des Thüringer Landesamtes für Bodenmanagement 
und Geoinformation - Flurbereinigungsbereich Gotha -

Flurbereinigungsverfahren Speicher Friemar
Az.: 1-2-0205

Das Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinfor-
mation ist nach Artikel 40, § 10 des Thüringer Verwaltungsre-
formgesetzes 2018 (ThürVwRG 2018) vom 18. Dezember 2018 
(GVBl. Nr. 14 S. 764) Rechtsnachfolger des Amtes für Landent-
wicklung und Flurneuordnung Gotha.

Ladung zur Teilnehmerversammlung,
zur Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes
und zum Anhörungstermin gemäß § 59 FlurbG

1. Ladung zur Teilnehmerversammlung
In dem Flurbereinigungsplan sind die Ergebnisse des Flurberei-
nigungsverfahrens zusammengefasst. Zur Erläuterung des wei-
teren Verfahrensablaufes sowie der Nachweise und Karten des 
Flurbereinigungsplanes findet am

Mittwoch, 25. September 2019 um 18.00 Uhr
in der Gemeindeschenke von Friemar,

Schenkstraße 2, in 99869 Friemar
eine Teilnehmerversammlung statt.

2. Ladung zur Bekanntgabe und zur Offenlage des Flurbe-
reinigungsplanes
Gemäß § 59 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG in der Fas-
sung vom 16.03.1976, BGBl. I S. 546, zuletzt geändert durch Ar-
tikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008, BGBl. I S. 2835), wird der 
Flurbereinigungsplan den betroffenen Beteiligten

am Donnerstag, 26.09.2019, in der Zeit von 09.00 bis 17.00 Uhr 
und

am Freitag, 27.09. 2019, in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr
in der Verwaltungsgemeinschaft Nesseaue,

Dr.-Külz-Straße 4 in 99869 Friemar,

bekannt gegeben.

Einwohnermeldeamt (036202) 8 40 41
Soziale Dienste (036202) 8 40 37
Archiv (Dienstag 09.00 - 12.00 
Uhr)

(036202) 8 40 44

Amtsblatt (036202) 8 40 31
per E-Mail direkt zur Redaktion: hvamt@nesse-apfelstaedt.de
Wohnungsgesellschaft mbH (036202) 9 04 11
per Telefax (036202) 9 01 66
*Durch die Nennung der E-Mail-Adresse wird nicht der Zugang 
zur Übermittlung von elektronischen Dokumenten, die mit einer 
elektronischen Signatur verbunden sind, eröffnet.
Persönlich erreichen Sie uns jede Woche:
Dienstag in der Zeit   von 09.00 bis 12.00 Uhr
und   von 13.00 bis 18.00 Uhr
sowie am Freitag in der Zeit   von 09.00 bis 12.00 Uhr
oder nach vorheriger Vereinbarung.
Hauptverwaltung

Impressum

Impressum

„Gemeindenachrichten“
Amtsblatt der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
Herausgeber: Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1, 99192 Nesse-Apfelstädt
Geltungsbereich: Gemeinde Nesse-Apfelstädt, mit den Ortsteilen Apfelstädt, 
Gamstädt, Kleinrettbach, Ingersleben, Neudietendorf und Kornhochheim 
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, 
info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 
77 / 20 50 - 21
Verlagsleiter: Mirko Reise
Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt Herr Christian Jacob
Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Carola Mietle, erreichbar unter Tel.: 
0175 / 5951011, E-Mail: c.mietle@wittich-langewiesen.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt erreichbar unter der Anschrift 
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Redaktionsschluss

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Amtsblattes/Gemeindenachrich-
ten der Gemeinde Nesse-Apfelstädt erscheint am Mittwoch, 
dem 18. September 2019.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge zur Ausgabe 10 
des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ist der 03. 
September 2019, 12.00 Uhr.
Bitte übergeben Sie uns Ihre Beiträge als Textdatei aus-
schließlich im MS Word (Format doc) ohne graphische 
Elemente (wie z.B. integrierte Bilder, Cliparts, Logos oder 
Wasserzeichen). Bilder, Fotos und Logos, die Ihnen in digita-
ler Form vorliegen, senden Sie bitte nur im .jpg-Format.
Es besteht auch die Möglichkeit, Manuskripte per E-Mail an 
folgende Adresse zu schicken:

hvamt@nesse-apfelstaedt.de.
Die Ausgabe 10/2019 umfasst den Redaktionszeitraum:

18.09.2019 - 15.10.2019
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt schreibt nachfolgende Stelle zur 
alsbaldigen Besetzung aus:

Leiter der Bauverwaltung (m/w/d)

Sofern die persönlichen Voraussetzungen nicht vorliegen, erfolgt 
die Beschäftigung alternativ als

Sachbearbeiter Bauverwaltung (m/w/d)
mit der Perspektive der Übernahme der Leitungsfunktion 

nach einer Einarbeitungszeit

Das Aufgabengebiet umfasst nachfolgende Schwerpunkte:
- Anleitung, Koordinierung und Kontrolle aller Aufgaben im 

Bauamt
- Steuerung und Begleitung der Prozesse bei der Dorferneue-

rung und Stadtsanierung
- Abwicklung der Bauleitplanung
- Planung, Ausschreibung und Bauleitung kommunaler Bau-

maßnahmen
Voraussetzungen:
- abgeschlossenes Studium in der Fachrichtung Bauwesen 

(Bauingenieur) oder Befähigung für den gehobenen allgemei-
nen nichttechnischen Verwaltungsdienst oder Staatlich ge-
prüfter Techniker der Fachrichtung Bautechnik oder vergleich-
bare Ausbildung

- Berufserfahrung im Bereich Verwaltungsrecht ist wünschens-
wert

- Kenntnisse im Bauplanungsrecht, der HOAI sowie dem 
Vergaberecht

- Verhandlungsgeschick, ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft 
und Belastbarkeit

- Eigeninitiative, Durchsetzungsvermögen und sicheres Auf-
treten

- Verantwortungsbereitschaft, konzentriertes selbständiges 
Arbeiten und Entscheidungsfreude

- Soziale Kompetenz und Mitarbeiterführung
- Führerschein Klasse B

Die Beschäftigung erfolgt unbefristet. Die Eingruppierung erfolgt 
nach den den tariflichen Vorschriften des TVöD unter Beachtung 
der persönlichen Voraussetzungen.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte inklusive ein-
schlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse und der Angabe, ab 
wann ein Beginn der Tätigkeit möglich ist, bis 02.09.2019 an die:

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Bürgermeister Christian Jacob - persönlich -
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Hinweise:
- Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung, 

Befähigung und fachlicher Leistung besonders berücksichtigt.
- Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gewährleistet die berufliche 

Gleichstellung von Männern und Frauen nach dem Thüringer 
Gleichstellungsgesetz. Aufgrund einer Unterrepräsentanz im 
Bereich der Verwaltung der Gemeinde Nesse-Apfelstädt be-
grüßen wir ausdrücklich die Bewerbung von Männern.

- Die Bewerber erklären sich mit der Einsichtnahme in die Be-
werbungsunterlagen einverstanden und stimmen der vorüber-
gehenden Speicherung und Verarbeitung ihrer Daten im Rah-
men des Auswahlverfahrens zu.

- Digital eingehende Bewerbungen sind aus datenschutzrechtli-
chen Gründen nicht zulässig und werden daher nicht berück-
sichtigt

- Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewer-
bungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber entspre-
chend § 16 Abs. 1 Nr. 2 ThürDSG i. V. m. § 17 DSGVO ord-
nungsgemäß vernichtet. Bei gewünschter Rücksendung der 
Unterlagen bitten wir um Beilage eines adressierten und fran-
kierten Rückumschlages

- Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden seitens der Gemeinde Nesse-Apfelstädt nicht erstat-
tet. Bitte verzichten Sie aus Kostengründen auf Schnellhefter 
und Prospektmappen.

Christian Jacob
Bürgermeister

Der Flurbereinigungsplan liegt in dieser Zeit zur Einsichtnahme 
für die betroffenen Beteiligten aus. Beauftragte des Thüringer 
Landesamtes für Bodenmanagement und Geoinformation - Flur-
bereinigungsbereich Gotha - werden zur Erläuterung und Aus-
kunftserteilung anwesend sein.
Während dieser Zeit können die betroffenen Beteiligten in ihre 
neuen Grundstücke eingewiesen werden. Die neue Feldeintei-
lung wird erläutert. Auf Wunsch kann dies auch an Ort und Stelle 
am Montag, 30. September 2019, erfolgen. Die Termine zur ört-
lichen Einweisung können während der Offenlegung des Flurbe-
reinigungsplan vereinbart werden.

3. Ladung zum Anhörungstermin
Im Flurbereinigungsverfahren Speicher Friemar findet die Anhö-
rung der Beteiligten über den Inhalt des Flurbereinigungsplan 
gemäß § 59 Abs. 2 FlurbG

Montag, den 30. September 2019 um 13.00 Uhr,
in der Verwaltungsgemeinschaft Nesseaue,

Dr.-Külz-Straße 4 in 99869 Friemar statt.

Die Beteiligten werden hiermit geladen als
a) Eigentümer ihrer dem Flurbereinigungsverfahren unterlie-

genden Grundstücke,
b) Inhaber von Rechten an Grundstücken, die dem Flurbereini-

gungsverfahren unterliegen,
c) Landempfänger im Neuen Bestand.
Eventuelle Widersprüche gegen den Inhalt des Flurbereinigungs-
plan, insbesondere gegen die Abfindung und die Vermarkung 
der Grenzen, können die betroffenen Beteiligten ausschließlich 
im Anhörungstermin vorbringen.
Vorherige Eingaben oder Vorsprachen beim Thüringer Landes-
amt für Bodenmanagement und Geoinformation - Flurbereini-
gungsbereich Gotha - oder bei sonstigen Stellen sind zwecklos 
und haben keine rechtlichen Wirkungen.

Beteiligte, die keinen Widerspruch erheben wollen, brau-
chen zum Anhörungstermin nicht zu erscheinen.

3. Zusendung von Auszügen aus dem Flurbereinigungsplan
Jeder betroffene Teilnehmer erhält einen Auszug aus dem Flur-
bereinigungsplan, der seine neuen Grundstücke nach Fläche 
und Wert sowie das Verhältnis seiner Gesamtabfindung zu dem 
von ihm Eingebrachten nachweist. Dieser Auszug soll den Betei-
ligten unabhängig von der Erläuterung des Flurbereinigungspla-
nes im Bekanntgabetermin (Nr. 2) ermöglichen, ihre Abfindung 
tatsächlich und rechnerisch nachzuprüfen.
Der Auszug ist sowohl zum Termin der Bekanntgabe des Flurbe-
reinigungsplanes (Offenlage der Unterlagen) als auch zum An-
hörungstermin mitzubringen.

4. Vertretungsbefugnis
Wer an der Wahrnehmung des Anhörungstermins verhindert ist, 
kann sich durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Der 
Bevollmächtigte muss seine Vertretungsbefugnis durch eine 
ordnungsgemäße Vollmacht nachweisen, die auch nachgereicht 
werden kann. Dies gilt auch für Eheleute. Vollmachtvordrucke 
können beim Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und 
Geoinformation - Flurbereinigungsbereich Gotha - sowie bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Nesseaue zu den Sprechzeiten in der 
Dr.-Külz-Straße 4 in 99869 Friemar, kostenlos in Empfang ge-
nommen werden.
Die Vollmacht muss von einer dienstsiegelführenden Stelle (z.B. 
Stadt- oder Gemeindeverwaltung, Verwaltungsgemeinschaft, 
Gerichts- oder Polizeibehörde) beglaubigt sein. Die Beglaubi-
gung ist gebührenfrei.
Die Gebührenbefreiung bezieht sich nicht auf eine notarielle Be-
glaubigung.
Ohne Beglaubigung kann die Vollmacht vorerst anerkannt wer-
den. Die Beglaubigung ist nachzuholen.

Im Auftrag
Volker Hartmann
Referatsleiter
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt schreibt nachfolgende Stelle 
zur alsbaldigen Besetzung aus:

Sachbearbeiter Bauverwaltung (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst nachfolgende Schwerpunkte:

- Mitwirkung bei dem Fördermittelmanagement der Ge-
meinde, insbesondere bei der Antragstellung, Bearbei-
tung und Abrechnung finanzieller Zuwendungen und 
Zuschüsse

- Mitwirkung bei der Abrechnung des Sanierungsgebietes 
des Ortsteils Neudietendorf

- Bearbeitung von Haushalts-, Kassen-, und Rechnungs-
angelegenheiten der Bauverwaltung

- Mitwirkung bei Vergabeverfahren
- Unterstützung bei Genehmigungsverfahren, Eigenstän-

dige Erarbeitung von erforderlichen Stellungnahmen so-
wie Bearbeitung allgemeiner Anfragen und Angelegen-
heiten der Bauverwaltung

Voraussetzungen:

- abgeschlossene Ausbildung für den mittleren nichttech-
nischen Verwaltungsdienst oder zum Verwaltungsfachan-
gestellten bzw. eine vergleichbare Ausbildung

- umfassende Rechtskenntnisse in den anzuwendenden 
Vorschriften

- fundierte IT-Kenntnisse
- hohes Maß an Flexibilität, Engagement und Einsatzbe-

reitschaft
- Organisationsgeschick und Kommunikationsfähigkeit

Die Beschäftigung erfolgt zunächst befristet bis zum 30.04.2021 
mit der Option auf eine unbefristete Anstellung in Abhängigkeit 
der Entwicklung des Aufgabenspektrums der Bauverwaltung. 
Die Stelle ist in Teilzeit (30 Stunden wöchentlich) zu besetzen. 
Die Übertragung weiterer Aufgaben bzw. Änderung des Auf-
gabenzuschnitts bleibt vorbehalten. Die Eingruppierung richtet 
sich nach den tariflichen Vorschriften des TVöD.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte inklusive ein-
schlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse und der Angabe, 
ab wann ein Beginn der Tätigkeit möglich ist, bis 02.09.2019 
an die:

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Bürgermeister Christian Jacob - persönlich -
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Hinweise:
- Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eig-

nung, Befähigung und fachlicher Leistung besonders be-
rücksichtigt.

- Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gewährleistet die beruf-
liche Gleichstellung von Männern und Frauen nach dem 
Thüringer Gleichstellungsgesetz. Aufgrund einer Unter-
repräsentanz im Bereich der Verwaltung der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt begrüßen wir ausdrücklich die Bewer-
bung von Männern.

- Die Bewerber erklären sich mit der Einsichtnahme in die 
Bewerbungsunterlagen einverstanden und stimmen der 
vorübergehenden Speicherung und Verarbeitung ihrer 
Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens zu.

- Digital eingehende Bewerbungen sind aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nicht zulässig und werden daher 
nicht berücksichtigt

- Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die 
Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber 
entsprechend § 16 Abs. 1 Nr. 2 ThürDSG i. V. m. § 17 
DSGVO ordnungsgemäß vernichtet. Bei gewünschter 
Rücksendung der Unterlagen bitten wir um Beilage eines 
adressierten und frankierten Rückumschlages

- Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung ent-
stehen, werden seitens der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
nicht erstattet. Bitte verzichten Sie aus Kostengründen 
auf Schnellhefter und Prospektmappen.

Christian Jacob
Bürgermeister

Wahlhelferaufruf
Für die Wahl zum 7. Thüringer Landtag werden Wahlhelfer zur 
Besetzung der insgesamt 8 Wahllokale in den Wahlbezirken der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt benötigt.

Die Wahl findet am Sonntag, den 27. Oktober 2019, statt.

Wir möchten daher alle wahlberechtigten Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde (ab Vollendung des 18. Lebensjahres) 
aufrufen, in den Wahlvorständen mitzuarbeiten, um einen ord-
nungsgemäßen Ablauf der Wahlen zu gewährleisten.
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung als Wahlhelfer die abge-
druckte Bereitschaftserklärung oder melden Sie sich direkt beim 
Ordnungsamt der Gemeindeverwaltung Nesse-Apfelstädt, OT 

Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1. Ansprechpartner ist in die-
ser Angelegenheit Frau Trott, die auch unter der Telefonnummer 
036202/84045 oder per E-Mail ovma@nesse-apfelstaedt.de er-
reichbar ist.
Für den Einsatz als Wahlhelfer gewährt die Gemeinde eine Auf-
wandsentschädigung, die entsprechend gültiger Wahlentschädi-
gungssatzung zurzeit für den Vorsitzenden des Wahlvorstandes 
50 Euro und für alle weiteren Mitglieder des Wahlvorstandes 40 
Euro beträgt.

Wahlbüro
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

➤➤➤ Die Bereitschaftserklärung befindet sich auf der nächsten Seite ➤➤➤
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Öffentliche Bekanntmachung des Freistaates Thüringen

- Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz -

Verwaltungseinheit: Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Erarbeitung von Managementplänen (Fachbeitrag Offen-
land) für folgende Natura 2000-Gebiete in Thüringen:
FFH-Gebiet Nr. 62 “Drei Gleichen“
SPA-Gebiet Nr. 16 “Ackerhügelland westlich Erfurt mit Fah-
nerscher Höhe“
SPA-Gebiet Nr. 29 “Ohrdrufer Muschelkalkplatte und Apfel-
städtaue“

FFH-Gebiet = Fauna-Flora-Habitat-Gebiet; SPA-Gebiet = Euro-
päisches Vogelschutzgebiet (Special Protection Area)

Natura 2000 ist die Bezeichnung für ein zusammenhängendes 
Netz von Schutzgebieten innerhalb der Europäischen Union. Sein 
Zweck ist der länderübergreifende Schutz gefährdeter wildleben-
der heimischer Tier- und Pflanzenarten und ihrer natürlichen 
Lebensräume. Es umfasst sowohl Fauna-Flora-Habitat-Gebiete 

gemäß der FFH-Richtlinie von 1992 als auch Europäische Vogel-
schutzgebiete gemäß der EG-Vogelschutzrichtlinie von 1979. Mit 
212 FFH-Gebieten, 35 FFH-Objekten und 44 Vogelschutzgebie-
ten ist Thüringens einzigartiges Naturerbe mit seinen vielfältigen 
Kulturlandschaften Teil des europaweiten Schutzgebietsnetzes.
Jedes Natura 2000-Gebiet ist in sich einzigartig. Um seinen 
Wert weiterhin zu sichern, bedarf es speziell auf das jeweilige 
Gebiet abgestimmter Erhaltungs-, Wiederherstellungs- und Ent-
wicklungsmaßnahmen, die in einem Managementplan festgelegt 
werden. Diese Managementpläne sind in Thüringen behörden-
verbindlich. Für die Flächeneigentümer und Nutzungsberech-
tigten besitzen sie empfehlenden bzw. informativen Charakter. 
Die Umsetzung soll durch die Landnutzer, die Naturschutz- und 
Landschaftspflegeverbände sowie die unteren Naturschutzbe-
hörden mit Unterstützung der Natura 2000-Stationen erfolgen.
Die meisten Managementpläne setzen sich aus einem Fach-
beitrag Offenland und einem Fachbeitrag Wald zusammen. Die 
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und entspricht damit der Informationspflicht gemäß § 47 (4) 
ThürNatG. Die Mitarbeiter der Planungsbüros können sich als 
Beauftragte des TLUBN durch eine Legitimationsbescheinigung 
ausweisen. In diesem Zusammenhang bittet das TLUBN die Be-
troffenen um Verständnis und um Unterstützung für die erforder-
lichen Kartierungsarbeiten.
Im Laufe des Planungsprozesses sind Gespräche mit Landnut-
zern und regionalen Akteuren vorgesehen, in denen die Erhal-
tungsziele erläutert, bestehendes Konfliktpotential aufgezeigt 
und gemeinsam Lösungen zur Erhaltung der Lebensräume und 
Arten gesucht werden.
Der Fachbeitrag Offenland jedes Managementplanes wird zum 
Ende des Planungsprozesses in einem gesonderten Termin der 
interessierten Öffentlichkeit vorgestellt. Sollten Sie bereits vorher 
Fragen oder Anregungen zur Entwicklung des Gebietes haben, 
wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter des Thüringer Landes-
amtes für Umwelt, Bergbau und Naturschutz.
Die Lage des Gebiets/der Gebiete kann auf folgenden Internet-
seiten des Freistaats Thüringen eingesehen werden:
http://www.geoproxy.geoportal-th.de/geoclient oder http://www.
tlug-jena.de/kartendienste

Mehr Informationen über die Managementplanung erhalten Sie 
auf der Internetseite des Thüringer Landesamtes für Umwelt, 
Bergbau und Naturschutz: www.tlubn-thueringen.de
Ansprechpartner: TLUBN, Ref. 34; Herr Christ: Sebastian.
Christ@tlubn.thueringen.de

Einladung
zur öffentlichen Einwohnerversammlung  

der Gemeinde Nesse-Apfelstädt gem. § 15 Abs. 1 
Thüringer Kommunalordnung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

hiermit lade ich Sie auch im Namen des Gemeinderates recht 
herzlich zu einer Einwohnerversammlung gemäß § 15 Abs. 1 
Thüringer Kommunalordnung in Verbindung mit § 7 der Haupt-
satzung der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ein.
Diese findet am Donnerstag, den 12.09.2019 ab 18.00 Uhr im 
Saal des Bürgerhauses „Drei Rosen“, Zinzendorfstraße 1 im OT 
Neudietendorf statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Informationen des Bürgermeisters über Gemeindeangele-

genheiten
3. Beantwortung von Einwohneranfragen

Nesse-Apfelstädt, den 31.07.2019

Christian Jacob
Bürgermeister

Erstellung der Fachbeiträge für Waldflächen erfolgt organisato-
risch eigenständig durch ThüringenForst. Die Zuständigkeit für 
die Erstellung der Fachbeiträge Offenland liegt beim Thüringer 
Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN).
In den vergangenen Jahren wurden die Managementpläne eines 
Großteils der FFH-Gebiete in Thüringen bereits erarbeitet. Von 
2019 bis 2021 werden im Auftrag des TLUBN die Management-
pläne für das Offenland für weitere 21 Vogelschutzgebiete und 
sechs FFH-Gebiete erstellt. Darüber hinaus erfolgen für neun 
FFH-Gebiete Ergänzungen zu bereits vorliegenden Manage-
mentplänen. Die Mitarbeiter des TLUBN koordinieren das Verfah-
ren. Durch das TLUBN wurden Planungsbüros beauftragt, die zu 
schützenden Lebensräume und Arten in den Gebieten zu erfas-
sen, ihre Erhaltungszustände zu bewerten und die erforderlichen 
Maßnahmen für deren langfristige Erhaltung vorzuschlagen. Zur 
Durchführung dieser Aufgaben finden im oben genannten Zeit-
raum in den anteilig in ihrer Gemeinde liegenden Gebieten Ge-
ländeerhebungen statt.
Das damit verbundene Betretungsrecht der Grundstücke ergibt 
sich aus § 47 des Thüringer Gesetzes für Natur und Landschaft 
(ThürNatG) und wird nachfolgend auszugsweise wiedergegeben:

§ 47
Duldungspflicht, Auskunfts- und Zutrittsrecht

(1) Der Eigentümer und jeder, dem ein Recht an einem Grund-
stück zusteht, haben Maßnahmen des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege aufgrund des Gesetzes oder eines Gesetzes 
nach § 12 a sowie der darauf gestützten Rechtsvorschriften zu 
dulden, soweit dadurch die Nutzung der Grundfläche nicht unzu-
mutbar beeinträchtigt wird.
(2) Die Bediensteten oder Beauftragten der Naturschutzbe-
hörden, der Staatlichen Vogelschutzwarte, der Nationalpark-, 
Biosphärenreservats- und Naturparkverwaltungen sind insbe-
sondere berechtigt, Grundstücke zu betreten sowie Vermes-
sungen, Bodenuntersuchungen oder wissenschaftliche Arbeiten 
auszuführen, soweit dies zur Wahrnehmung der Aufgaben nach 
diesem Gesetz oder nach den aufgrund dieses Gesetzes erlas-
senen Rechtsverordnungen erforderlich ist. Nach Durchführung 
der Arbeiten ist soweit wie möglich der alte Zustand wiederher-
zustellen.
(3) …
(4) Eigentümer oder Besitzer sind, soweit sie bekannt sind, vor 
dem Betreten der Grundstücke zu den in den Absätzen 1 bis 3 
genannten Zwecken zu benachrichtigen. Die Benachrichtigung 
kann auch durch öffentliche Bekanntmachung in ortsüblicher 
Weise erfolgen.
(5) Die in Absatz 2 Genannten haben sich auf Verlangen auszu-
weisen und die von ihnen geforderten Maßnahmen gegenüber 
dem Eigentümer oder Nutzungsberechtigten zu begründen.

Mit dieser Bekanntmachung kündigt das TLUBN die Durchfüh-
rung der Bestandserhebung gegenüber der Öffentlichkeit an 

Sonstige amtliche Mitteilungen

Aktuelle Fundsachen:

Funddatum Fundort Fundnummer Fundgegenstand

14.01.2019 Neudietendorf 001/2019 Handy Nokia C2-01
30.04.2019 Kornhochheim 008/2019 Mifa-Herrenrad, rot
04.05.2019 Neudietendorf 009/2019 Damenfahrrad, silber
07.05.2019 Apfelstädt 010/2019 einzelner Schlüssel
21.05.2019 Apfelstädt 011/2019 2 Schlüssel am Ring
01.07.2019 Neudietendorf 014/2019 2 Schlüssel mit Anhänger
09.07.2019 Apfelstädt 016/2019 2 Schlüssel am Ring
11.07.2019 Neudietendorf 017/2019 2 Schlüssel mit Anhänger
15.07.2019 Neudietendorf 018/2019 1 Auto-/Zündschlüssel mit Etui

Trott
Ordnungsamt
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Termine Abfallentsorgung

in der Gemeinde Nesse-Apfelstädt im Redaktionszeitraum

Apfelstädt Gamstädt Ingersleben Kleinrettbach Kornhochheim Neudietendorf

Restmülltonne 06.09.2019 21.08.2019
11.09.2019

23.08.2019
13.09.2019

21.08.2019
11.09.2019

06.09.2019 26.08.2019
16.09.2019

Biotonne 28.08.2019
11.09.2019

30.08.2019
13.09.2019

28.08.2019
11.09.2019

30.08.2019
13.09.2019

28.08.2019
11.09.2019

28.08.2019
11.09.2019

Gelber Sack 21.08.2019
04.09.2019
18.09.2019

21.08.2019
04.09.2019
18.09.2019

21.08.2019
04.09.2019
18.09.2019

21.08.2019
04.09.2019
18.09.2019

21.08.2019
04.09.2019
18.09.2019

21.08.2019
04.09.2019
18.09.2019

Papiertonne 10.09.2019 17.09.2019 10.09.2019 17.09.2019 10.09.2019 10.09.2019

Achtung: Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen und gelben Säcke vor dem Abfuhrtag frühestens ab 18.00 Uhr und am Abfuhrtag 
spätestens bis 6.00 Uhr bereitgestellt werden müssen.

Wertstoffhof Kornhochheim

Standort: Gelände des Landgutes Kornhochheim
Wichtiger Hinweis: Gebührenbescheid und Ausweisdokument sind 

mitzubringen
Öffnungszeiten: Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr

Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr

Telefon: 03 62 02 / 7 59 46
Annahme von: Sperrmüll

Elektroschrott
Grünschnitt
Schrott
Altholz

Der Wertstoffhof ist wöchentlich zu den genannten Zeiten geöffnet.
An Sonn- und Feiertagen sowie montags bis mittwochs bleibt der Wertstoffhof geschlossen.
Die Entsorgung von Sonderabfall (Schadstoffmobil) erfolgt immer freitags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr.

Weitere wichtige Hinweise zum Thema Müllentsorgung finden Sie auf den ersten Seiten des Amtsblattes/Gemeindenachrichten unter 
dem jeweiligen Stichwort.

Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Neudietendorf:
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Gamstädt:
Jeweils zu den Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters.

Öffnungszeiten Museum
Heimatmuseum Ingersleben
- im Gutshaus des Rittergutes -
Karl-Marx-Straße 40
geöffnet jeden Sonntag von 14 - 
18 Uhr
sowie nach Voranmeldung unter 
Tel. 036202 82211

Museumsleiter
Hans-Dieter Manns

Ihre Feuerwehr informiert - Wespen und die 
Feuerwehr
Kaum hat man ein Wespennest am Haus oder im Garten ge-
funden, möchte man es schnellstmöglich entfernen. Dies sollte 
man aber auf keinen Fall selbstständig tun, da die Wespen durch 
falsches Handeln aggressiv werden und man so sich und sei-
ne Familie gefährden könnte. Die Insekten sind wichtig für das 
Ökosystem und im Regelfall harmlos. Entgegen der häufigen An-
nahme, dass Wespennester abgetötet werden, kommt es daher 
meistens zu einer Umsiedlung des Nestes durch einen erfahre-
nen Fachmann.
Viele, die ein Wespennest in Haus oder Umgebung finden, ru-
fen zunächst die Feuerwehr. Diese kommt jedoch in nur wenigen 
Ausnahmefällen zum Einsatz. So muss der Fall vorliegen, dass 
ein Wespennest eine öffentliche Gefahr, wie beispielsweise in 
Kindergärten oder auf öffentlichen Plätzen, darstellt. Im Privaten 
kann die Feuerwehr nur tätig werden, wenn ein konkreter Notfall 
vorherrscht. Dieses wird im Einzelfall entschieden und ist kosten-
pflichtig.
Unkomplizierter und viel günstiger ist es, direkt einen professio-
nellen Fachmann, Schädlingsbekämpfer oder Wespennotdienst 
aus der Region, zu beauftragen. Für Bienen empfiehlt sich eine 
Nestumsetzung durch einen Imker - diese finden Sie, genau 
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wie Schädlingsbekämpfer in den Gelben Seiten oder ähnlichen 
Branchenbüchern.

Verhalten bei Insektenstichen:

• den Stachel möglichst vorsichtig, ohne Druck auf den daran 
hängenden Giftapparat, mit einer Pinzette entfernen. Nicht 
mit den Fingern herausziehen, da sonst das restliche Gift 
aus der Giftdrüse in die Einstichstelle gedrückt wird.

• Die Einstichstelle sofort kühlen (z.B. Eiswürfel).
• Bei Stichen im Mund-Rachen-Raum oder an den Lippen Eis-

würfel lutschen und sofort den Notruf 112 wählen!
• Auftragen von juckreizstillenden Salben oder Gelen mit Anti-

histaminika. Bitte fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker nach 
geeigneten Mitteln!

• Nicht kratzen, um eine Infektion des Stiches zu vermeiden.

Ferienlager „für Einsteiger“ 2019  
in Engelsbach
Als feste Größe unter den angebotenen Veranstaltungen des 
Kreisjugendringes Gotha e.V. etablierte sich das Ferienlager für 
Kinder (8-12 Jahre) aus dem Landkreis Gotha.
So läutete es vom 07. bis einschließlich 12.07.19 erneut die 
Sommerferien ein.
Mit der finanziellen Unterstützung des Jugendamtes Gotha und 
dem Kreisjugendring Gotha e.V. (KJR) als Maßnahmeträger, 
verbrachten die Jugendsozialarbeiter*innen des KJR mit 33 Kin-
dern, sechs Tage zum Thema „Dinosaurier“ in Engelsbach.
Unter der pädagogischen, wie organisatorischen Leitung der Ge-
schäftsführerin P. Grensemann füllten A. Schultze (Bad Tabarz/
Waltershausen), K. Zink (VG Hörsel), S. Kornitzky (Gemeinde 
Nesse-Apfelstäst ) und A. Moreno (Friedrichroda) das span-
nende Thema „Dinosaurier“ mit bspw. der Wanderung auf dem 
Dinosaurierpfad Georgenthal-Tambach-Dietharz, verschiedener 
Kreativangebote und passenden Geschichten. Doch natürlich 
gehörte auch der Besuch des Schwimmbades Tabbs in Bad Ta-
barz, der Besuch des Gothaer Tierparkes und der Marienglas-
höhle zum Programm. Die Nachtwanderung am ersten Tag war 
ebenso ein Höhepunkt, wie das Lagerfeuer und die gebührende 
Kinderdisko. Am Mittwoch bereiteten wir gemeinsam mit allen 
Kindern ein Büffet zum Thema Dinosauriern vor. Es wurde ge-
backen, gekocht und Obst und Gemüse geschnitten. Die the-
matisch gestalteten Tische und das Büffet war für alle der Start 
zum Dinofest. Die verschieden Dinogruppen stellten sich den 
Aufgaben - Memory, Dino-Wurfspiel, Dino-Hindernislauf, Dino-
Fußrennen, Dinoeiersuche und dem Dino-Quiz.
Nach der Siegerehrung wurde der Tag mit einem leckeren Gril-
labend beendet.
Mit selbst gestalteten und thematisch passenden Kreativarbei-
ten, neu gewonnenen Freunden und vielen neuen Eindrücken 
haben sich die Kinder am letzten Tag von ihren Betreuern ver-
abschiedet und sie freuen sich bereits auf das kommende Jahr.
S. Kornitzky

Fahrt nach Gau-Algesheim
Im Zusammenhang mit den Veränderungen in der Bibliothek 
Neudietendorf hatte der Bürgermeister der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt in Aussicht gestellt, dass deren Mitarbeiterinnen, aus-
geschiedene als auch aktive, mit in die kleine Stadt am Rhein 
im Rahmen eines Freundschaftsbesuches fahren sollten. Am 15. 
Juli war es dann endlich soweit. Kurz vor 6.00 Uhr trafen sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der Feuerwehr Neudieten-
dorf.
Es wurde ein kleiner Bus für 8 Personen aus der Garage geholt 
und los ging es mit kurzem Stopp in Kornhochheim, wo noch 
zwei weitere Frauen einstiegen. Außer dem Bürgermeister, Herrn 
Jacob, fuhren der Ortschaftsbürgermeister, Herr Schreeg, der 
Kämmerer Herr Trapp, der ehemalige Wehrführer Herr Grobe so-
wie wir, vier Frauen, die in der Bibliothek ehrenamtlich tätig sind 
bzw. waren, mit. Die Fahrt ging in so früher Stunde trotz verschie-
dener Baustellen gut voran. An der Pfefferhöhe wurde eine kurze 
Pause eingelegt und wie angemeldet waren wir um 9.30 Uhr am 
Rathaus von Gau-Algesheim. Vom amtierenden Bürgermeister, 
Herrn Faust, wurden wir herzlich begrüßt und im Amtszimmer 
zu einem guten Frühstück geladen. Er sprach zu uns über den 
zwischen der kleinen Stadt und unserer Gemeinde abgeschlos-
senen Freundschaftsvertrag. Wir stellten uns vor und sprachen 

über unsere Tätigkeiten für die Gemeinde. Wir durften uns auch 
in das Besucherbuch von Gau-Algesheim eintragen. Die kleine 
Stadt ist außer mit unserer Gemeinde auch mit Stotternheim 
freundschaftlich verbunden. Außerdem ist Gau-Algesheim eben-
so wie auch unsere Gemeinde mit der italienischen Gemeinde 
Caprino Veronese verschwistert. Nach dem Eintrag in das Buch 
wurde uns die Stadt in einem kleinen Rundgang gezeigt. Die-
ser endete gegen Mittag im Hof eines Winzers. Es wurde uns 
die Herstellung von Weinen erläutert und der Keller gezeigt. An-
schließend wurden uns lokale Delikatessen serviert. Der krönen-
de Abschluss war dabei eine Weinverkostung erlesener Weine 
dieses Weingutes.
Danach führte uns ein Stadtbilderklärer, der sonst seine Stadt 
als Nachtwächter zeigt, noch einmal zu anderen, besonderen 
Orten und erzählte dabei auch nette kleine Geschichten aus der 
Historie. Besonders beeindruckt hat mich das Innere der katholi-
schen Kirche sowie deren immerhin 63 m hoher, schlanker Turm. 
Erwähnenswert ist auch das originelle Fahrradmuseum. Zwei un-
serer Gruppe zeigten auf dem Hochrad ihre sportliche Fitness.
Nach einem kurzen Besuch in einem Vertriebsgeschäft der 
Weingenossenschaft ging es gegen 18.00 Uhr wieder zurück 
nach Neudietendorf, das wir um 21.00 Uhr erreichten.
Es war ein anstrengender jedoch vor allem sehr interessanter 
Tag. Ich war das erste Mal in Gau-Algesheim und es hat mir sehr 
gut gefallen. Wahrscheinlich werde ich zur Zeit der Weinlese 
auch noch einmal hinfahren.
Ute Frieße

 

Ausstellungseröffnung über Land und Leute
Zweimal im Jahr wird in den Räumen des Verwaltungsgebäudes 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt eine Ausstellung eröffnet, die 
dann jeweils für ein halbes Jahr für jeden interessierten Bürger/-
in in den Fluren des Verwaltungsgebäudes angesehen werden 
kann. Für die aktuelle Ausstellung konnten wir die Fotografen 
Roland Adlich und Stefan Sommer gewinnen. Am 09.07.2019 
war es dann wieder soweit. Nachdem Herr Jacob die Ausstel-
lung eröffnet hatte, nahmen uns zunächst Herr Arndt Steinke 
und Frau Angelika Schnell auf eine musikalische Reise durch 
verschiedene Länder und Kontinente mit und stimmten damit auf 
wunderbare Weise auf die dann folgenden Betrachtungen der 
Fotografien ein.
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Herr Sommer malte mit 
Worten seine Erlebnisse 
auf seinen Reisen aus 
und machte alle Gäs-
te neugierig auf seine 
Fotografien über Land-
schaften und Tiere aus 
Skandinavien und Neu-
seeland. Herrn Adlich 
wiederum folgten alle 
Gäste durch die Gänge, 
wo er zu jedem seiner 
Bilder entweder eine 
kleine Geschichte zur 
Entstehung oder aber 
über eine landestypische 
Besonderheit erzählte.

Die Ausstellung ist bis 
zum 12.01.2020 zu se-
hen.
Christian Jacob
Bürgermeister
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Schulen

Projektwoche „Gesund und munter“

Grundschule Neudietendorf - 24.-28. Juni 2019
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„Was hält meinen Körper gesund?“ Dieser Frage wollten die 
Schüler der Grundschule Neudietendorf für sich beantworten.
In der Projektwoche „Gesund und munter“ konnten die Grund-
schüler in diesem Jahr insgesamt 17 verschiedene Projektthe-
men bearbeiten. In jahrgangsübergreifenden Gruppen haben 
die Kinder u.a. getanzt, gebastelt, experimentiert, geforscht, ihre 
Sinne geschult, sich gesund ernährt, verschiedene sportliche 
Entspannungsübungen gemacht und alles rund um ihren Körper 
erfahren.
Zum Abschluss der Projektwoche präsentierten die Kinder und 
Lehrer ihre Ergebnisse aus den Projekten und zeigten ihre sport-
liche Fitness bei einem Staffellauf.

Aus Vereinen und Verbänden

Eduard Fiedler Teil 15
Fortsetzung aus Heft 8

Der Orientalist

Im Ersten Weltkrieg waren Deutschland und das damalige Os-
manische Reich, zu dem das Gebiet der heutigen Türkei gehörte, 
Verbündete. Fiedler kam während der Dienstzeit, dem erhaltenen 
Briefwechsel und den gesundheitlichen Attesten nach zu urtei-
len, 1916 auch wegen persönlicher Beziehungen zur deutschen 
Militärmission ins Waffenamt nach Konstantinopel, dem heutigen 
Istanbul. Dem Waffenamt stand der Oberstleutnant Zachariae 
aus Berlin vor, der dem Wachsenburgkomitee angehörte. Damit 
befand sich Fiedler in einer relativ ruhigen Stellung in einem ver-
bündeten Land, wo es vor Ort zu keinen größeren Kriegshand-
lungen kam. Er kannte Zachariae aus der Vereinsarbeit um die 
Wachsenburg gut. Dieser gehörte seit dem 16. März 1909 dem 
Wachsenburgkomitee an und war damals in den Königlichen Ar-
tilleriewerkstätten in Spandau tätig. Auf der Wachsenburg enga-
gierte er sich für die Vervollständigung der Geschützsammlung 
und als waffentechnischer Beirat.
Die Kriegsjahre im Orient scheinen für Fiedler zu den eindrück-
lichsten Ereignissen seines Lebens geworden zu sein. Bis zum 
Ende der 1920er Jahre verarbeitete er die zahlreichen Erlebnis-
se in Gemälden, Skizzen und Zeichnungen verschiedenster Art. 
Wer die Mappe der orientalischen Kriegserinnerungen in Fiedlers 
Nachlass aufschlägt, übrigens eine der detailreichsten, fühlt sich 
mitunter in die Zeit von Tausendundeiner Nacht zurückversetzt. 
Fiedler unternahm mindestens eine Inspektionsreise ins Landes-
innere. Die Türkei war ja damals noch ein Teil des Osmanischen 
Reiches und wesentlich größer als heute. Städte wie Bagdad, 
Mosul und Beirut gehörten dazu. Fiedler war nicht nur ein auf-
merksamer Beobachter, sondern auch ein akribischer Chronist 
seiner Tage im Morgenland.
Besonders wertvoll werden die Schilderungen, künstlerische 
Werke und Abbildungen dadurch, dass zahlreiche der dokumen-
tierten Reiseziele schon lange nicht mehr in dieser Gestalt exis-
tieren, da der vordere Orient durch Krieg und Terror seit dem 
Ende des Ersten Weltkrieges stark in Mitleidenschaft gezogen 
wurde. So kann z.B. der Zauber des alten Bagdads eindrucksvoll 
miterlebt werden. Die zahlreichen Fotos in zum Teil exzellenter 
Qualität dokumentieren das Alltagsleben der Einheimischen, so-
gar Hinrichtungen und religiöse Beschneidungen sind dokumen-
tiert, genauso wie die bewohnten Lehmkegelhütten Mesopota-
miens, Frauen beim Handspinnen, Wassertransport mit Krügen 
auf dem Kopf, Marktszenen, Landwirtschaft, Esel, Kamele mit 
Lasten und Reitern. Eine wahre Fundgrube für Völkerkundler.
Dirk Koch
Trachtenverein

Silhouette von Samarra 1916
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Sa, 07.09. Tag des offenen Denkmals
Ev. Luth. Pfarramt Apfelstädt

Sa, 07.09.
15.00 Uhr 5. Sommerfest

Freiwillige Feuerwehr Kornhochheim e.V.
Dorfplatz
OT Kornhochheim

So, 08.09. Tag des offenen Denkmals
Heimatverein
Heimatmuseum und andere Objekte
OT Ingersleben

So, 08.09.
10.00 Uhr -
16.00 Uhr

Tag des offenen Denkmals

Verein Prof. Herman A. Krüger
OT Neudietendorf

Do, 12.09.
14.00 Uhr -
16.00 Uhr

Seniorentreffen 60+

Verein Prof. Herman A. Krüger
Bürgerhaus
OT Kleinrettbach

Fr, 13.09. Mitgliederversammlung
Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.
Schießstand „Am Badeloch“
OT Apfelstädt

Fr, 13.09.
20.00 Uhr Mitgliederversammlung

Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V.
Brettis kleine Kneipe
OT Neudietendorf

Sa, 14.09.
14.00 Uhr Vereinsmeister Trap

Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.
Schießstand „Am Badeloch“
OT Apfelstädt

Sa, 14.09. Teichfest und Feuerwehrtag
Feuerwehrverein Kleinrettbach e.V.
Gerätehaus
OT Kleinrettbach

So, 15.09.
09.00 Uhr Vereinsschießen KK Kurzwaffe

Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V.
Schießstand „Am Badeloch“
OT Apfelstädt

Do, 19.09.
14.00 Uhr -
16.00 Uhr

Seniorentreffen 60+

Verein Prof. Herman A. Krüger
Bürgerhaus
OT Gamstädt

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender  
August - September 2019

Sa, 24.08. 2. Weinfest
SV Fortuna Ingersleben
Rittergut
OT Ingersleben

Sa, 24.08. Vereineschießen der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
mit 2 km und 8 km Lauf
„Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.“
Schießstand „Am Badeloch“
OT Apfelstädt

Sa, 24.08.
15.00 Uhr Sommerfest zum 72-jährigen  

Bestehen des Vereins
Kleingartenverein Apfelstädt e.V.
Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Sa, 24.08. Appeltown Hero
Wirt des Bürgerhauses
Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Di, 27.08. Sommerkino
Ev. Luth. Pfarramt Apfelstädt
Pfarrhof
OT Apfelstädt

Do, 29.08.
14.00 Uhr -
16.00 Uhr

Seniorentreffen 60+

Verein Prof. Herman A. Krüger
Saal der Wohnungsgenossenschaft,  
Straße des Friedens 34
OT Neudietendorf

Sa, 31.08. Vereinsschießen Nesse-Apfelstädt
Jedermannlauf
OT Apfelstädt

Do, 05.09.
14.00 Uhr -
16.00 Uhr

Seniorentreffen 60+

Verein Prof. Herman A. Krüger
Feuerwehr
OT Kornhochheim

Fr, 06.09.
20.00 Uhr Mitgliederversammlung

Rassegeflügelzuchtverein Apfelstädt
Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Sa, 07.09.
ab 13.30 Uhr 9. Bowlingturnier der Kleingärtner

Kleingartenverein Apfelstädt e.V.
Bürgerhaus
OT Apfelstädt
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Krügervilla öffnet zum Tag des offenen Denkmals  
am Sonntag, 08.09.2019 ihre Pforten

Der Verein Prof. Herman A. Krüger e. V. lädt anlässlich des Denk-
maltages am Sonntag, 08.09.2019 von 10 - 16 Uhr zum Besuch 
der 1914/15 erbauten Krügervilla und des lauschigen Krüger-
parks ein.
Zum diesjährigen Motto ist auf der Webseite der Deutschen Stif-
tung Denkmalschutz zu lesen: „Modern(e): Umbrüche in Kunst 
und Architektur“. Das Motto lädt anlässlich des 100-jährigen Ju-
biläums des Bauhauses dazu ein, den Blick auf alle revolutionä-
ren Ideen oder technischen Fortschritte über die Jahrhunderte 
zu richten und darauf, wie diese neue Kunst- und Baustile her-
beiführten und somit ein Zeitzeugnis der gesellschaftlichen, kul-
turellen und politischen Gegebenheiten darstellen. Unabhängig 
von Denkmalgattung, Zeit und Ort - Umbrüche sind überall zu 
finden. Der Neudietendorfer Professor Herman Anders Krüger 
half Bauhaus-Gründer Walter Cropius, das Bauhaus 1925 von 
Weimar nach Dessau zu retten.
Der 1871 geborene Herman A. Krüger war 1908 und 1909 u. 
a. zu Studienreisen nach Genua, Marokko, Portugal und in die 
USA unterwegs. Von dort brachte er Kacheln mit, die Sie am 
Tag des offenen Denkmals in aller Ruhe betrachten können. Auf 
Schautafeln erfahren Sie nicht nur etwas über das Leben dieser 
Persönlichkeit und die Zeitgeschichte, sondern auch etwas über 
die Sanierung des Hauses, welches heute für Seminare, Veran-
staltungen und für Büros genutzt wird.

Verein Prof. Herman A. Krüger e. V., Neudietendorf

Hurra, hurra der Kleinkindtreff  
ist wieder offen.

Der Kleinkindtreff im Frauen- und  
Familienzentrum des Krügervereins bietet  

eine Plattform für junge Eltern

Der Kleinkindtreff bietet den Kindern (0-3 Jahren) in der 
Gruppe die Gelegenheit, erste außerhäusliche Kontakte zu 
knüpfen. Sie entwickeln Freude am gemeinsamen Spiel und 
können soziale Erfahrungen wie Teilen oder aufeinander 
Rücksichtnehmen sammeln.
Aber nicht nur für die Kinder, sondern besonders für die Eltern 
bleibt Raum für neue Begegnungen: Neben dem Austausch 
zu Erziehungsfragen steht das gegenseitige Kennenlernen 
im Fokus. Gerade zugezogene und frisch gebackene Eltern 
können so unkompliziert Kontakt zu anderen Jungfamilien 
knüpfen.

Der Kleinkindtreff startet wieder ab 9. September 2019 je-
den Montag zwischen 10-12 Uhr in den Räumen der Krü-
gervilla

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite www.
kruegerverein.de. Ansprechpartnerin ist Christin Merten 
(036202 26 232 oder cmerten@kruegerverein.de).

Frauen- und Familienzentrum im Vereins Prof. Herman A. 
Krüger Neudietendorf

Der Gesangverein 1991 Neudietendorf e. V. mit Tradition von 
1844 hat jeden Montag Probe. Diese beginnt 19.30 Uhr, geprobt 
wird im Feuerwehrgerätehaus, Anger 6, im OT Neudietendorf.

Der Volkschor Ingersleben e.V. probt jeden Dienstag, 20.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus, Anger 6 im OT Neudietendorf.

Die Schalmeien Bigband Ingersleben e.V. hat wöchentlich an 
jedem Freitag Gesamtprobe. Diese findet im Bürgerhaus „Alte 
Schule“ statt. Beginn ist jeweils 19.30 Uhr.

Aerobic der Frauen findet jeden Mittwoch in der Zeit von 19.30 
Uhr - 20.30 Uhr in der Sporthalle im OT Gamstädt statt.

Diese Veröffentlichung erfolgt auf Grund der Informationen des 
jeweiligen Veranstalters. Für die Vollständigkeit der Angaben 
kann keine Gewähr übernommen werden.

August 2019

Im August sind die Gruppen Literaturwerkstatt, Kreativwerkstatt 
und Bastelstammtisch in der Sommerpause.

Di, 27.08. 17 Uhr Korbflechten
Mi, 28.08. 17:30 - 19:00 Uhr Kursbeginn Lachyoga-

Herbstkurs
Do, 29.08. 13 - 16 Uhr Treffen 60+ Neudietendorf, 

Ausflug nach Mühlberg

September 2019

Mo, 02.09. 17:30 - 18:30 Uhr dancit
18:30 - 19:30 Uhr Tanzkurs (Standard/Latein/

Diskofox)
Do, 05.09. Wandergruppe (Details bitte 

erfragen unter 036202/26232)
14 - 16 Uhr Treffen 60+ in Kornhochheim, 

Feuerwehr
So, 08.09. 10-16 Uhr Tag des offenen Denkmals

15 Uhr Kräutergruppe: Heimatmuseum 
Ingersleben Schwarze Küche

Mo, 09.09. 10-12 Uhr START Kleinkindtreff
13:30 - 15:00 Uhr Kursbeginn Yoga sanft
17:30 - 18:30 Uhr dancit
18:30 - 19:30 Uhr Tanzkurs (Standard/Latein/

Diskofox)
Mi, 11.09. 14 Uhr Kreativwerkstatt

15:30 Uhr Bastelstammtisch
Do, 12.09. 14 - 16 Uhr Treffen 60+ in Kleinrettbach, 

Bürgerhaus
Mo, 16.09. 13:30 - 15:00 Uhr Yoga sanft

17:30 - 18:30 Uhr dancit
18:30 - 19:30 Uhr Tanzkurs (Standard/Latein/

Diskofox)
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„60+“Treffen in  
Nesse-Apfelstädt 2019

Krügerpark

Wir laden herzlich zu den nächsten  
Treffen 60 +in Ihrem Ortsteil ein.

Neudietendorf: Do, 29.08.2019 (Ausflug nach Mühlberg) und 
14.11.2019 von 14 - 16 Uhr, Saal der Wohnungsgenossen-
schaft, Straße des Friedens 34
Kornhochheim: Do, 05.09.2019 und 21.11.2019, 
14 - 16 Uhr, Feuerwehr Kornhochheim
Ingersleben: Di, 24.09.2019 und 26.11.2019, 
14 - 16 Uhr, Heimatmuseum Ingersleben
Kleinrettbach: Do, 12.09.2019 und 05.12.2019, 
14 - 16 Uhr, Bürgerhaus Kleinrettbach
Gamstädt: Do, 19.09.2019 und 12.12.2019,  
14 - 16 Uhr, Bürgerhaus Gamstädt

Kommen Sie gern vorbei! Wir freuen uns auf Sie!
Christin Merten & Doreen Sammler

Frauen- und Familienzentrum im Verein 
Prof. Herman A. Krüger e.V.
Telefon: 036202 26232
dsammler@kruegerverein.de
www.kruegerverein.de

Ausflug mit dem Linienbus 870 
von Neudietendorf nach Mühlberg 
am Donnerstag 29. August 2019

Liebe Neudietendorfer Seniorinnen und Senioren,

wie wir gemeinsam beim 
letzten 60+ Treffen geplant 
haben, gibt es am Donners-
tag, 29. August 2019 eine 
Busfahrt nach Mühlberg mit 
Einkehr im „Cafè Spring“. 
Der Linienbus 870 fährt von 
Neudietendorf Busbahnhof 

Steig 3 um 13:12 Uhr (aktueller Plan) oder von Neudieten-
dorf Feuerwehr um 13:14 Uhr ab. Bitte kommen Sie 5 min. 
früher. Die Fahrkarten können im Bus gekauft werden. Im 
„Cafè Spring“ sind Plätze für uns reserviert. Kuchen, Eis und 
Getränke sowie die Busfahrt sind von jedem selber zu zah-
len. Die Rückfahrt ist sowohl 15:20 Uhr als auch 16:28 Uhr 
von Mühlberg möglich, so dass Sie dem entsprechend 15:44 
Uhr oder 16:53 Uhr wieder in Neudietendorf zurück sind.
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Nachmit-
tag mit Ihnen und freuen uns über viele MitfahrerInnen.

Doreen Sammler und Christin Merten
Unsere Kontaktdaten sind: Frauen- und Familienzentrum 
im Verein Prof. Herman A. Krüger, Bergstraße 9, 99192 
Neudietendorf. Telefon: 036202 26232, dsammler@krue-
gerverein.de bzw. cmerten@kruegerverein.de.

Unsere Herbstkurse starten für Sie!
Der Sommer ist in voller Pracht und wir planen für Sie die 
Kurse für die Herbstzeit. Schauen Sie doch mal, was für Sie 
dabei ist:
Yoga sanft mit Doreen Sammler (zertifiziert), 10 x ab 

Montag, 09.09.2019, 13:30 - 15 Uhr, Drei-
Gleichen-Str. 35, Neudietendorf
Anmeldeschluss: 02.09.2019

Lachyoga mit Carsten Röstel, 8 x ab Mittwoch, 
28.08.2019, 17:30 - 19 Uhr, Raum der Woh-
nungsgenossenschaft, Str. des Friedens 
34, Neudietendorf. Dieser Kurs ist kosten-
frei und wird gefördert vom Bundesministe-
rium für Ernährung und Landwirtschaft.
Anmeldeschluss: 21.08.2019

Hatha Yoga mit Marie-Luise Kersten (zertifiziert), 10 x 
ab Donnerstag, 19.09.2019, 17:15 Uhr bzw. 
19 Uhr, Krügervilla Neudietendorf
Anmeldeschluss: 12.09.2019

dancit® mit Michael Möller, 8 x ab Montag, 
19.08.2019, 17:30-18:30 Uhr, Drei-Glei-
chen-Str. 35, Neudietendorf. Dieser Kurs ist 
kostenfrei und wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft.
Anmeldeschluss: 14.08.2019

Tanzkurs Standard Latein, mit Michael Möller, 8 x 
ab Montag, 19.08.2019, 18:30-19:30 Uhr, 
Drei-Gleichen-Str. 35, Neudietendorf
Anmeldeschluss: 14.08.2019

Bitte melden Sie sich für unsere Kurse mit dem Anmelde-
formular an.
Dieses sowie weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Webseite www.kruegerverein.de. Ansprechpartnerin ist Do-
reen Sammler
(036202 26 232 oder dsammler@kruegerverein.de).

Frauen- und Familienzentrum im Vereins Prof. Herman 
A. Krüger Neudietendorf

Senioren

Seniorengeburtstage  
im August/September 2019
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratuliert ganz herzlich und 
wünscht alles Gute für das neue Lebensjahr

Ortsteil Apfelstädt

Herrn Wilhelm, Wolfgang 24.08.1944 75 Jahre
Frau Weidner, Gerlinde 26.08.1939 80 Jahre
Frau Noßmann, Erika 04.09.1949 70 Jahre
Herrn Rumpf, Friedrich 08.09.1949 70 Jahre
Herrn Heinemann, Klaus 15.09.1949 70 Jahre
Frau Scheerer, Anna Klara 15.09.1934 85 Jahre

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤
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Ortsteil Ingersleben

Frau Schmidt, Ingeburg 29.08.1939 80 Jahre
Herrn Steinke, Arndt 04.09.1949 70 Jahre
Herrn Saumsiegel, Lothar 11.09.1944 75 Jahre
Herrn Steiner, Manfred 13.09.1944 75 Jahre
Frau Henkel, Brigitta 15.09.1929 90 Jahre

Ortsteil Kleinrettbach

Frau Beck, Gisela 03.09.1939 80 Jahre

Ortsteil Kornhochheim

Herr Urbanek, Herbert 21.08.1939 80 Jahre

Ortsteil Neudietendorf

Herrn Hellbach, Gerhard 26.08.1939 80 Jahre
Frau Schmidt, Petra 30.08.1949 70 Jahre
Herrn Hornung, Horst 01.09.1939 80 Jahre
Frau Huster, Angelika 10.09.1944 75 Jahre
Frau Tischer, Renate 10.09.1944 75 Jahre

Gratulation zu den  
Ehejubiläen im August/ 
September 2019
Der Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratuliert 
den Ehepaaren im

Ortsteil Ingersleben:

Frau Ingeburg und Herrn Wolfgang Schmidt am 
22.08.2019 recht herzlich zum Ehejubiläum der Diaman-
tenen Hochzeit.

Ortsteil Kornhochheim:

Frau Carla und Herrn Helmut Baier am 01.09.2019 recht 
herzlich zum Ehejubiläum der Diamantenen Hochzeit.

Frau Gisela und Herrn Burckhard Herre am 05.09.2019 
recht herzlich zum Ehejubiläum der Goldenen Hochzeit.

Wir wünschen den Jubilaren viel Gesundheit  
und persönliches Wohlergehen!

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt  
Apfelstädt (Pfarrer Kramer)
mit den Kirchgemeinden Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersle-
ben, Großrettbach, Ingersleben und Neudietendorf

Mittwoch, 21.08.
Apfelstädt 18.00 Uhr Gemeinsamer Gemeindekirchen-

rat unserer 6 Gemeinden mit 
Abendbrot (Pfarrhof Apfelstädt)

Sonntag, 25.08.
Ingersleben 15.00 Uhr Konzert mit Oliver Jäger: Latein-

amerikanische Musik für Gitarre & 
Bandoneon (Kirche Ingersleben)

Neudietendorf 10.00 Uhr Gottesdienst (Brüdergemeine)
Dienstag, 27.08.
Apfelstädt 20.00 Uhr Kino: Überraschungsfilm Kultur-

scheune im Pfarrhof Apfelstädt
Donnerstag,29.08.
Wandersleben 20.00 Uhr Förderkreis
Freitag, 30.08.
Wandersleben 18.30 Uhr Kirchweih-Gottesdienst und Pfar-

rhoffest
Sonntag, 01.09
Neudietendorf 11.00 Uhr Gottesdienst mit Gemeindefest in 

der Brüderkirche
Montag, 02.09.
Apfelstädt 19.00 Uhr Christenlehre - und Konfirman-

denelternabend (Pfarrhaus)
Donnerstag, 05.09.
Schwabhausen 19.30 Uhr Regionaler Gottesdienst:TAIZE-

Andacht (Kirche Schwabhausen)
Samstag, 07.09.
Apfelstädt 14.00 Uhr Konzert der Apfelstädter Adjuvan-

ten und Gemeindefest (Tag des 
offenen Denkmals)

Sonntag, 08.09.
Wandersleben 11.00 -

15.30 Uhr
Buchdruckfest zum Tag des offe-
nen Denkmals
Pfarrhof

13.00 Uhr Lesung mit dem Kinderbuchautor 
Hubert Schirneck

16.00 Uhr Konzert Chor Cantabile (Kirche)
Sonntag, 15.09.
Mühlberg 10.30 Uhr Regionaler Jugend-Gottesdienst
Dienstag, 17.09.
Apfelstädt 14.00 Uhr Gemeindenachmittag
Mittwoch, 18.09.
Ingersleben 20.00 Uhr Vortrag: Deutsche Auswanderer in 

Argentinien (Pfarrhaus)

Informationen

Kinderkirche: 14.09. + 26.10.19 von 10 - 12.00 Uhr im Pfarrhaus 
Ingersleben

Evang.-Lutherische Kirchgemeinde  
Neudietendorf (Pfarrer Kramer)  
und Herrnhuter Brüdergemeine  
Neudietendorf (Pfarrer Theile)

Sonntag, 25.08.2019
10.00 Uhr Gottesdienst, Saal der Brüdergemeine
Sonntag, 01.09.2019
11.00 Uhr Gottesdienst, Kinder-Gottesdienst im Saal der 

Brüdergemeine und anschl. Ökumenisches Ge-
meindefest,

Donnerstag, 05.09.2019
19.30 Uhr Regionaler Gottesdienst, TAIZE- Andacht in der 

Trinitatiskirche Schwabhausen
Sonntag, 15.09.2019
10.30 Uhr Regionaler Jugend-Gottesdienst in Mühlberg
Sonntag, 22.09.2019
14.00 Uhr Pfadfinder-Gottesdienst, anschl. Angebot diverser 

Programme im Pfadfinderzentrum

Katholische Kapelle „St. Raphael“  
(Pfarrer Schellhorn)
sonntags: jeweils 09.15 Uhr und
dienstags: jeweils 18.00 Uhr

Katholische Filialgemeinde im OT Neudietendorf
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Ortschaft Apfelstädt

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Montag, den 
09.09.2019 statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig und ortsüblich über den Aus-
hang bekannt gegeben.

Tagungsort: Ortsteil Apfelstädt, Hauptstraße 34
Beginn: 20.00 Uhr

gez. Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse des Ortschaftsrates Apfelstädt
Die Mitglieder des Ortschaftsrates haben in ihrer Sitzung am 
04.07.2019 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 19-0070
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Apfelstädt am 08.04.2019
Der Ortschaftsrat Apfelstädt stimmt in seiner Sitzung am 
04.07.2019 der vorliegenden Niederschrift des Ortschaftsrates 
zu.
Beschluss Nr. 19-0075
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag Neubau Ga-
rage
Der Ortschaftsrat Apfelstädt beschließt in seiner Sitzung am 
04.07.2019 die Zustimmung zum Bauantrag Neubau Garage 
(Gemarkung Apfelstädt Flur 1 Flurstück 57/1 ) zu erteilen.
Beschluss Nr. 19-0073
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag Anbau an be-
stehendes Wohnhaus
Der Ortschaftsrat Apfelstädt beschließt in seiner Sitzung am 
04.07.2019 die Zustimmung zum Bauantrag Anbau an beste-
hendes Wohnhaus (Gemarkung Apfelstädt Flur 1 Flurstück 186) 
zu erteilen.
Beschluss Nr. 19-0074
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Gleichenblick - Anbau eines Doppelcarport
Der Ortschaftsrat Apfelstädt beschließt in seiner Sitzung am 
04.07.2019 die Zustimmung zum Befreiungsantrag Anbau eines 
Doppelcarports (Gemarkung Apfelstädt Flur 3 Flurstück 762) zu 
erteilen.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters:
Büro des Ortschaftsbürgermeisters im Ortsteil Apfelstädt
in der Hauptstraße 34.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters finden diens-
tags in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr statt. Außerhalb dieser 
Sprechzeiten können Sie einen Termin vereinbaren.

Tel. Büro 036202 / 90427
Tel. privat 036202 / 81557

Mit freundlichen Grüßen
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Kirchgemeinde Gamstädt (Pastorin Denner)
Kirchengemeindeverband Seebergen mit Cobstädt, Günthers-
leben, Seebergen, Tüttlebenund den Kirchgemeinden Gamstädt 
und Grabsleben

Gottesdienste

25. August
09:30 Uhr Familien-Gottesdienst zum Schuljahresbeginn
1. September
09:30 Uhr Gottesdienst in Tüttleben
10:30 Uhr Gottesdienst in Cobstädt
13.00 Uhr Gottesdienst in Gamstädt
04. September
17.00 Uhr Familienandacht in Seebergen
8. September
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
11.00 Uhr Gottesdienst in Seebergen
15. September
10:30 Uhr Regionalgottesdienst in Mühlberg

gestaltet von der Jugend

Christenlehre um 16:30 Uhr
27. August in Seebergen
3. September in Günthersleben
10. September in Tüttleben
17. September in Grabsleben
24. September in Seebergen

Kirchgemeinde Kleinrettbach  
(ordinierte Gemeindepädagogin  
Frau Caroline Weber-Friedrich)

Sonntag, 25.08.2019
10:00 Uhr Gottesdienst in Kleinrettbach.
Sonntag, 15.09.2019
11:00 Uhr Gottesdienst in Kleinrettbach
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Sommerfreuden
An den heißen Sommertagen war es tagsüber manchmal gar 
nicht möglich, an die frische Luft zu gehen. Das Betreuungsteam 
lässt sich immer wieder ein Angebot einfallen, an dem die Be-
wohner auch im Haus Freude haben. Zum Beispiel mit Fliegen-
klatschen die großen „Fliegen“ haschen - ist ein großer Spaß in 
der Gruppe und fördert die Beweglichkeit und den Kontakt un-
tereinander.
Das Küchenteam versorgt die Bewohner und Mitarbeiter mit er-
frischendem Eis oder kühler Melone, damit die Hitze erträglich 
wird. Der Haustechniker sorgt für frisches Wasser im Pool, damit 
sich alle, die Spaß daran haben, abkühlen können.
AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ Apfelstädt

Erfrischung mit Eis am „Residenz-Pool“.

Beim „Fliegenhaschen“ geht es turbulent zu.

Ausflug zum Hohenwarte Stausee
Im Juli konnten 23 Seniorinnen und Senioren unseres Hauses 
einen tollen Ausflug unternehmen: Mit dem Reisebus ging es 
zum Stausee Hohenwarte, auf dem wir eine Bootsfahrt gemacht 
haben. Möglich war der Ausflug durch unseren Förderverein 
„AWO Seniorenresidenz Drei Gleichen“. Nicht nur, dass der Ver-
ein den Ausflug gesponsert hat - die Ehrenamtlichen und Mit-
arbeiter haben uns in ihrer Freizeit begleitet, sodass für jeden 
teilnehmenden Bewohner eine Eins-zu-eins-Betreuung möglich 
war. Die Rollstühle und Rollatoren sind separat transportiert wor-
den. Medikamente und Medizinprodukte waren in Rucksäcken 
verstaut, die Küche hat uns mit Reiseproviant versorgt. Schon 
die Busfahrt war ein Erlebnis - die Landschaft um Rudolstadt ist 
wirklich wunderschön. Der Weg vom Bus zum Schiff war für alle 
mit Unterstützung zu schaffen. An Bord gönnten wir uns einen 
Imbiss und im Anschluss ein leckeres Softeis. Auf der Heimfahrt 
fielen so manchem die Augen zu. Wir alle kamen glücklich und 

Mitteilungen

Neuer Apfelstädter Ortschaftsrat
Am 04. Juli 2019 traf sich der neugewählte Apfelstädter Ort-
schaftsrat zu seiner 1. Sitzung.

v.l.n.r. Domenique Armster, Mario Baumann, Susann Kaiser, 
Mario Rosenthal, Rainer Hohmann, Michaela Koch, Markus 
Kaufmann, Dr. Jörn-Ulrich Trautmann

Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Sommerzeit - Ferienzeit - Feierzeit:
Die zweite Party in weiß und blau

Dinner in „White and Blue“

Sind die Tage heiß
und die Abende lau

feiern wir in weiß und blau

Zum zweiten Mal trafen wir uns - diesmal bei windigen und fri-
schen Temperaturen - am Sonntag, den 7.7.19 zwischen den mit 
blauweißen Wimpeln geschmückten Bäumen. Ca. 40 blau-weiß 
gekleidete Apfelstädter, Wohngebietsfestfreunde und Freunde 
kamen auf die Grünfläche an der Straße des Friedens mit blauer 
Fleece- oder weißer Daunenjacke, bepackt mit Tisch und Stuhl, 
weißer Tischdecke, Geschirr und allerlei Köstlichkeiten und gu-
ten Getränken,  um miteinander zu essen, zu lachen, zu diskutie-
ren und sich auszutauschen und kennenzulernen. Unter freiem 
Himmel, an den mit blauen Lavendel, Kornblumen und weißen 
Margeriten geschmückten Tischen wurde Leckeres weiter ge-
reicht, der blaue Kuchen durfte nicht fehlen. Nächstes Jahr wie-
der? Ganz bestimmt, wenn der Himmel uns lässt!
Das Fest geht auf eine alte Pariser Tradition zurück, das Dîner 
en blanc.
Apfelstädt ist fast wie Paris, die Apfelstädt ist fast die Seine!
Schön war´s, Spaß hat´s gemacht, nächstes Jahr wieder Anfang Juli.
Anette Dubiel und Arita Weidemüller.
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Gegenüber im Leipziger Ratskeller hatte Wolfgang für uns den 
Mittagstisch bestellt. Egal ob Roulade, Nudeln oder Fisch, alles 
hat gemundet. Die Bedienung war flott und die Wartezeit gering 
und das Selbstgebraute hat geschmeckt. Das Ganze rundeten 
wir mit einem Verdauungsspaziergang ab.
An der Schreberbrücke ging es auf den Elstermühlgraben. Auf 
drei Boote verteilt, bei Kaffee und mit einem stadtkundigen 
Bootsführer ging es den Flusslauf entlang. Nicht nur hier zeigte 
sich die Stadt der Linden namensgerecht. Brücken wechselten 
sich ab, mal höher, mal niedriger. So manche neuerworbene 
Kopfbedeckung erhielt ihren ersten Schmaucher. Eine Villa schö-
ner als die andere, gut sanierte Fabrikgebäude, neue und alte 
Wohnhäuser konnten wir unter dem Riverboat entlang, zurück 
auf der Weißen Elster am Palmengartenwehr vorbei in Richtung 
Heimathafen bestaunen.
Voller Begeisterung über das Erlebte labten sich viele unserer 
Mitreisenden bei Kuchen und leckerem Gefrorenen. Die Leip-
ziger Innenstadt war noch zu erkunden. Die Architektur der 
kleinen Fachgeschäfte sowie die Anlagen der langgestreckten 
Flaniermeile wurden besucht und entrangen jeder Geldkarte ein 
Schluchzen.
Gut gesättigt und den Geist mit neuen Eindrücken gefüttert, ging 
es auf die kurzweilige Heimfahrt. Ein positives Fazit zogen wir 
auch aus der diesjährigen Fahrt, organisiert von Wolfgang De-
genhart.
Vielen Dank.
Am 24. August lädt der Kleingartenverein zum 3. Sommerfest ins 
Bürgerhaus nach Apfelstädt ein. Hier gibt es ab 15 Uhr selbstge-
backenen Kuchen unserer Kleingärtner. Einen Ausflug mit dem 
Traktor, durch die Flur von Apfelst ist geplant. Eine Bastelstraße 
für Kinder wird eröffnet, kleine Überraschungen sind in Planung 
und ein Rückblick auf die letzte Gartensaison und auf vergange-
ne Jahre wird gezeigt. Wir hoffen auf eine rege Teilnahme wie in 
den letzten Jahren.
Cäsrin Keck
Vereinsvorsitzende

zufrieden wieder in der Seniorenresidenz an. Danke an alle, die 
diesen tollen Ausflug möglich gemacht haben! Viele Bewohner 
haben sich das gar nicht mehr zugetraut und freuen sich sehr, 
dabei gewesen zu sein.
AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ Apfelstädt

Das Ein- und Aussteigen wurde durch viele Helferinnen und 
Helfer unterstützt.

Ehrenamtliche und Bewohner hatten eine schöne Bootsfahrt.

Aus Vereinen und Verbänden

Neues vom Kleingartenverein Apfelstädt e. V.
Am Samstag, den 13. Juli hat der Kleingartenverein zum wieder-
holten Male zur Busfahrt ins Blaue eingeladen. 52 Kleingärtner 
und Freunde des Kleingartenvereins machten sich bei bestem 
Reisewetter auf den Weg. In diesem Jahr fuhren wir auf der A4 
gen Osten. Auf der A 9 ging es weiter nach Sachsen. Das 163 km 
entfernte Leipzig war unser Ziel.
Mit einer ausführlichen Stadtrundfahrt ging es los. Nicht nur das 
Messegelände, sondern auch am „In aller Freundschaft“ Drehort 
ging es vorbei. Leider hatten wir keinen Termin bei Dr. Heilmann 
erhalten. Weiter ging es durch den Stadtteil Gohlis zum Schil-
lerhaus. Hier ist die Erstfassung zum Gedicht „An die Freude“ 
entstanden. Viele wunderbar restaurierte Häuser säumten die 
Straßen. Durch kleine Kaffees, Restaurants und Lädchen flanier-
ten die Bewohner. Am größten zusammenhängenden Deutschen 
Auenwald entlang fuhren wir zum Johannapark, unweit der Löf-
felfamilie - eine historische Leuchtreklame auf dem Gelände des 
ehemaligen VEB „Feinkost Leipzig“.
Einen kurzen Stopp hatten wir am Völkerschlachtdenkmal. Wun-
derbar restauriert, lud es zum Fotoshooting ein. Ein Ende nahm 
unsere Stadtrundfahrt an der Nikolaikirche, älteste Kirche Leip-
zigs. Der erste Spatenstich erfolgte 1165, die Eröffnung zeitnah 1513.
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Spielansetzungen

Fußball - Punktspiele der Männermannschaften des SV Eintracht Apfelstädt e.V.

Kreisoberliga Westthüringen Saison 2019/2020
ST Tag Datum Anstoß Heimmannschaft Gastmannschaft
1. So. 25.08.2019 15.00 Uhr SV Eintracht Apfelstädt I : Mosbacher SV I
2. Sa. 31.08.2019 15.00 Uhr SG SV Gumpoldia Gumpelstädt I : SV Eintracht Apfelstädt I
3. Fr. 13.09.2019 18.30 Uhr SV Eintracht Apfelstädt I : SV Normania Treffurt I
4. So. 15.09.2019 15.00 Uhr SG VfB Vacha I : SV Eintracht Apfelstädt I
5. So. 22.09.2019 15.00 Uhr SV Eintracht Apfelstädt I : SG Marksuhler SV I

I. Kreisklasse Staffel 1 Saison 2019/2020
ST Tag Datum Anstoß Heimmannschaft Gastmannschaft
1. So. 25.08.2019 13.00 Uhr SV Eintracht Apfelstädt II : SV Motor Tambach-Dietharz I
10. Fr. 30.08.2019 18.30 Uhr SV Eintracht Apfelstädt II : SG Drei Gleichen Mühlberg II
2. So. 01.09.2019 12.30 Uhr SG SV Frisch Auf Emleben II : SV Eintracht Apfelstädt II
3. So. 08.09.2019 13.00 Uhr SV Eintracht Apfelstädt II : SG SV Union Friemar II
4. Sa. 14.09.2019 14.00 Uhr SpG SG Leina II : SV Eintracht Apfelstädt II
5. So. 22.09.2019 13.00 Uhr FSV Eintracht Wechmar II : SV Eintracht Apfelstädt II

Aktuelle Änderungen erfahren Sie über den SV Eintracht Apfelstädt auf den Internetseiten www.eintracht-apfelstaedt.jimdo.com oder 
im Schaukasten (Hauptstraße 34).
SV Eintracht Apfelstädt e.V.

Veranstaltungen

Ausschreibung  
Vereinsschießen 2019

Einladung

Zum 6. Pokalschießen der „Nesse - Apfelstädt Vereine“ lädt der 
Schützenverein Apfelstädt 1994 e.V. alle Vereine der Landge-
meinde recht herzlich ein.

Ort: Schießstand „Am Badeloch“ Apfelstädt
Wann: 31.08.2019
Beginn: 09:00 Uhr
Ende: 18:00 Uhr
Disziplin: Kleinkaliber Langwaffen 50m offene Visierung
Gebühr: 6 € pro Teilnehmer
Wertung: Mannschaftwertung: 1. bis 3. Platz

Einzelwertung: 1. bis 3. Platz
Regeln: 1 Mannschaft besteht aus 3 - 5 Schützen. Das 

Mannschaftsergebnis wird durch addieren 
der besten 3 Einzelergebnisse der Teilnehmer 
einer Mannschaft ermittelt.

Siegerehrung: im Anschluss mit Pokalübergabe

Zur Organisation des Schießbetriebes bitten wir um eine 
Rückinformation bis 25.08.2019, ob Ihr Verein teilnehmen 
möchte.

Terminvergabe: Marcel Schramm Tel.: 0176 / 42922268 auch 
WhatsApp

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt.

Schützenverein Apfelstädt 1994 e.V.

17. Auflage des Jedermannlauf

Am 31. August laden wir zur 17. Auf-
lage des Jedermannlaufes ein.
Seit dem letzten Jahr geht es ent-
lang der Apfelstädt nach Wanders-
leben und zurück, sehr angenehm 
zu laufen, landschaftlich sehr schön, 

fast ohne Asphaltstrecken.
Als Neuerung bieten wir diese Strecke auch für Wanderer 
und Walker an.
Alle Infos und Anmeldungen unter 
www.apfelstaedter-jedermannlauf.de oder Tel. 81294.
Dr. Jörn Trautmann

Ortschaft Gamstädt

Bekanntmachungen

Der Ortschaftsrat ...
von Gamstädt plant seine nächste Sitzung am 09.09.19, 19:00 
Uhr, im Gemeindehaus. Die Tagesordnung und Veränderungen 
werden an den ortsüblichen Aushängen bekannt gegeben.
gez. Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 24.06.2019
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Gamstädt haben in ihrer Sit-
zung am 24.06.2019 folgenden Beschluss gefasst:
Beschluss Nr. 19-0082
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 06.05.2019
Der Ortschaftsrat Gamstädt stimmt in seiner Sitzung am 
24.06.2019 der vorliegenden Niederschrift der Ortschaftsratssit-
zung am 06.05.2019 zu.
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten im Gemeindehaus
finden am:

27.08.19 18:00 - 20:00 in Gamstädt
10.09.19 18:00 - 20:00 in Gamstädt

Am 03.09. und 17.09. finden wegen anderer Termine keine 
Sprechstunden statt.

Unter 036208-70321 erreichen Sie mich auch außerhalb der 
Sprechzeiten.
Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Viele Ereignisse bei den „Zuckertütengärtner“

Ab dem Wonne Monat Mai begann bei unseren Schulanfängern 
eine aufregende, spannende sowie ereignisreiche Zeit.
Gemeinsam mit allen Schulanfängern unserer Gemeinde und 
den Grundschülern der 1. Klassen veranstaltete die Grundschu-
le in Neudietendorf ein gemeinsames Sportfest. Unsere Kinder 
waren schon Tage vorher aufgeregt, was sie wohl dort erwarten 
wird. Mehrere Stationen waren aufgebaut. So konnten sich alle 
Kinder austesten. Unter anderem gab es eine Laufstrecke die 
im Slalomlauf zurückgelegt werden konnte, eine Weitwurfstrecke 
und der heißbeliebte Dreierhopp konnte erprobt oder auch teil-
weise erlernt werden. Die Kinder hatten sehr viel Spaß.
Ein weiteres Highlight der Grundschule war der langersehnte 
Schnupperunterricht. Um den Schulanfängern einen Einblick in 
den Schulalltag zu ermöglichen, fuhren wir um 7:30 Uhr mit dem 
Schulbus in die Grundschule Neudietendorf. Um die Zeit bis zum 
Unterricht zu versüßen, erkundeten wir einen tollen Spielplatz. 
Auf dem Schulhof wurden unsere Kinder in die jeweiligen Klas-
sen aufgeteilt. Gemeinsam mit ihrer Lehrerin verbrachten sie 
eine spannende Stunde. Für uns Erzieherinnen war es interes-
sant zu beobachten, wie viel Selbstbewusstsein in unseren Kin-
dern steckt. Sie zeigten keinerlei Scheu oder Ängste. Vorbildlich 
erfüllten sie die Aufgaben wie Formen erkennen, Farben zuord-
nen und den sorgsamen Umgang mit der Schere. Danach folgten 
wir der Einladung von Familie Günther und besuchten sie in ih-
rem schönen Garten. Dort warteten viele Überraschungen für die 
Kinder. Auf diesem Weg möchten wir uns bei den Lehrerinnen 
der Grundschule und Frau Ahrens für die gute Zusammenarbeit 
sowie bei Familie Günther für die Gastfreundschaft und die Ver-
pflegung bedanken.

Das Verhalten im Bus und worauf die Kinder achten sollten, wenn 
sie allein zur Schule gehen, konnten sie im „David-Bus“ erfahren. 
Dort bekamen unsere Schulanfänger ihre roten Mützen. Daran 
können alle erkennen, dass sie die nächsten Schulanfänger sind.
Am 5.6.2019 wurden wir, auch in diesem Jahr wieder, zum „Tag 
der Artenvielfalt“ eingeladen. Das Gymnasium von Bülow erkun-
dete mit uns gemeinsam den Park am Zinzendorfhaus. Sehr viel 
konnte entdeckt werden, sogar einen Maulwurf. Viele Insekten 
wurden bestimmt. Es staunte so manches Kind wie viele Arten 
von Bienen, Käfern und anderen kleinen Lebewesen es bei uns 
in der Gegend gibt. Die Schüler kümmerten sich liebevoll um un-
sere Kinder. Noch Tage danach gingen die Mädchen und Jungen 
im Kindergarten auf Entdeckungsreise. Für diese Erfahrungen 
möchten wir uns bei allen Beteiligten bedanken.
Schon am nächsten Tag ging unsere Reise weiter. Diesmal 
tauchten wir in die Welt der Mathematik ein. Wir wurden mit dem 
Bus direkt am Kindergarten abgeholt, welcher von der Sparkas-
se organisiert wurde und am Ende wieder zurückgefahren. Bei 
der Sparkasse Gotha hatten wir die Möglichkeit einige mathema-
tische Formen kennen zu lernen. Sehr viel Spaß hatten unsere 
Schulanfänger mit der Riesenseifenblase. Außerdem gab es u.a. 
Baukonstruktionen, Spiegelansichten und das Puzzle, die die 
Kinder und Erwachsenen zum Mitmachen inspirierten.
Am 21.5.2019 war dann unser Abschlusswandertag in den Erfur-
ter Zoo. Wir bekamen eine Führung, konnten hinter die Kulissen 
des Elefantengeheges schauen und sogar einen Elefanten füt-
tern. Informationen zu den Schildkröten, Erdmännchen und Co 
wurden uns etwas näher erläutert. Mit dem Mittagessen, dem 
ausgiebigen Begutachten und dem Ausprobieren der Spielplät-
ze, sowie leckerem Eis, endete auch dieser schöne sonnige Tag.

Nach ca. 4 Wochen kam der Tag, auf den so manches Kind lange 
gewartet hat. Unser Zuckertütenfest. Passend zum Thema unse-
res Wandertages führten die „Zuckertütengärtner“ ein Programm 
zum Thema Zoo auf. Ebenso zeigten sie ihren Gästen wie gut 
sie sich auf die Schule vorbereitet haben. Im Anschluss unseres 
Programmes ging es zur Schatzsuche. Der „Zuckertütendieb“ 
hat es wieder geschafft, alle Zuckertüten zu holen. Gemeinsam 
als Team gelang es den Kindern, die Tüten zu finden.

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤
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Außerdem gab es ein leckeres Buffet, welches die Eltern der 
Schulanfänger liebevoll vorbereitet hatten, Stockbrot, einen Fa-
ckelumzug sowie die Übernachtung im großen Zelt, welches 
uns die Feuerwehr Gamstädt zur Verfügung gestellt hat. Für 
die Unterstützung zur Vorbereitung und Durchführung des Fes-
tes möchten ich mich bei den Eltern, der Feuerwehr Gamstädt, 
Bernd Rösner und Chris sowie beim Team der Kita „Tausendfüß-
ler“ bedanken.

Susanne Birkemeyer
Tigergruppe Kita „Tausendfüßler“

Das Feuerwehrfest in Gamstädt
Die Tradition in 
Gamstädt, sich im 
August zum Kräfte-
messen zum Feuer-
wehrfest zu treffen, 
wurde gepflegt.
17 Mannschaften 
waren am Samstag 
zum Löschangriff 
angereist, die in der 
Bundesrepublik und 
speziell in Thürin-
gen zum How is how 
in der Disziplin des 
Feuerwehrsportes 
gehören. Zeiten, 
die beim Sieg der 
Gamstädter bei den 
Deutschen Meis-
terschaften 2008 
noch das Maß der 
Dinge waren, sind 
heute nicht einmal 
mehr geeignet, 
das „Treppchen“ im 
Thüringer Feuer-
wehrcup von vorn 
zu betrachten.
Die zahlreichen Zu-

schauer bekamen Höchstleistungen im Feuerwehrsport zu se-
hen. Nach spannenden Wertungsläufen konnten sich die Wett-
kämpfer aus Zottelstedt den Siegerpokal sichern. Auch hier war 
die gelaufene Zeit phänomenal. Kurz dahinter dann die Gastge-
ber aus unserem Ort. Der Wertungslauf um den Wanderpokal 
des Vereins - dem Nessetalpokal - war an Spannung nicht zu 
überbieten. Die Wettkämpfer aus Zottelstedt hatten in ihrem Lauf 
eine Traumzeit vorgelegt und sich damit gegenüber den Wer-
tungsläufen noch einmal verbessert. In einem Lauf der Super-
lative entriss ihnen aber die Mannschaft aus unserem Ort den 
sichergeglaubten Sieg und legten selbst beide Hände an den 
Wanderpokal.
Die Frauenmannschaften zeigten auch, dass mit ihnen gerech-
net werden muss. Der Sieg ging nach Tüttleben. Den Trostpreis 

des Tages nahm keine Frauenmannschaft in Empfang, was be-
deutet, dass allen Frauenmannschaften im „Feld“ ankamen.
Die gezeigten Leistungen und Zeiten aller Wettkämpfer sind 
umso höher zu bewerten, da der Platz in Gamstädt ja nicht ge-
rade als „englischer Rasen“ zu bezeichnen ist. Hier wurde von 
dem einen oder anderen Feuerwehrsportler schon eine „Spitze“ 
geäußert.
Die Fußballer, die am Sonntag um den Sieg kämpften, haben da 
bestimmt keine andere Meinung. Gerade weil der Sieger beim 
Fußballturnier, der dieses Jahr aus Apfelstädt angereist war, 
ganz anderes „Geläuf“ gewohnt ist. Beim Fußball waren wir sehr 
gute Gastgeber und haben allen Mannschaften den Vortritt ge-
lassen.
Ihr Ortschaftsbürgermeister Peter Leuteritz

auch „Exoten aus Goldbach“ waren da
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Ortschaft Ingersleben

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Ingersleben 
findet am Donnerstag, den 22.08.2019, 19.00 Uhr statt. Ort und 
Tagesordnung werden rechtzeitig über den Aushang öffentlich 
bekannt gemacht.
gez. Marco Fohmann
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden an jedem ersten Donnerstag im Monat in der Zeit von 
17:30 Uhr - 18:30 Uhr im Bürgerhaus „Alte Schule“ (jetzt Kin-
dergarten) im 1. OG statt. Darüber hinaus können Sie gern über
Tel: 0151/ 11 34 48 17 oder über
E-Mail: osbm-i@nesse-apfelstaedt.de
einen individuellen Termin mit mir vereinbaren.

Sollte ich ausnahmsweise einmal nicht erreichbar sein, können 
Sie unter Angabe Ihres Anliegens bei Frau Julia Kinne, Gemein-
de Nesse-Apfelstädt unter 03 62 02 - 84 02 1 einen individuellen 
Termin mit mir vereinbaren.

Ergänzend dazu stehe ich Ihnen vor jeder Ortschaftsratssitzung 
von 18:30 Uhr - 19:30 Uhr zur Verfügung.

Am 05.09.2019 findet keine Sprechstunde statt. Als Ausweich-
termin nutzen Sie bitte den 19.09.2019 in der Zeit von 17:30 Uhr 
- 18:30 Uhr.

Marco Fohmann
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Aktuelles
Liebe Ingerslebenerinnen und Ingerslebener,

unsere Ortschaft verändert und entwickelt sich. Um Gerüchten 
und Vermutungen vorzubeugen, möchte ich Sie auch im Rah-
men größtmöglicher Transparenz über einige aktuelle Entwick-
lungen informieren:

a) Der Kindergarten
Seit Juli liegt die Baugenehmigung für den beantragten Neubau 
des Kindergartens vor. Umgehend wurde seitens der Gemeinde 
damit begonnen, die notwendige Baufreiheit zu schaffen. In die-
sem Zusammenhang wurden u.a. Spielgeräte durch die Gemein-
dearbeiter sowie Bäume durch eine Fachfirma entfernt. Darüber 
hinaus wurden bereits die Vergabeverfahren für die Abrissarbei-
ten sowie für die Gründung und den Rohbau initiiert.
Es ist davon auszugehen, dass noch in diesem Jahr der alte 
Kindergarten für immer verschwindet. Dies ist insbesondere vor 
dem Hintergrund ärgerlich, dass in den vergangenen Jahren viel 
modernisiert wurde.

Der Kindergarten ist vorbei
Schulkind ist der neue Schrei.

Wir wünschen euch viel Spaß und Glück,
denn jetzt gibt es kein zurück.

Unseren 12 Schulanfängern wünschen wir alles erdenklich Gute, 
einen tollen Start zum Schulanfang, eine schöne Feier, viel Spaß 
beim Lernen sowie viele neue Freunde. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle für die gute Zusammenarbeit mit den Eltern und für 
das Vertrauen, was uns entgegengebracht wurde.
Das Team der Kita „Tausendfüßler“
D. Jarmuschek

Wünsche zum Schulbeginn

Ich wünsche allen künftigen Schülern 
einen guten Start in das Schulleben, 
viel Spaß und volle Zuckertüten.

P. Leuteriz
Ortschaftsbürgermeister

Veranstaltungen

wöchentliche Termine in der Sporthalle

montags 17:00-19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
montags 19:00 Uhr Zumba
dienstags 17:00-18:00 Uhr unsere Bambinis trainieren
mittwochs 19:30-20:30 Uhr Aerobic für Frauen in der 

Sporthalle
donnerstags 17:00-19:30 Uhr Karate in der Sporthalle
freitags 18.00-20.00 Uhr Ju-Jutsu-Training  

in der Sporthalle

andere Termine

06.09. bis 08.09. Die Jugendfeuerwehr unserer Gemeinde 
kämpft um eine Medaille bei der Deutschen 
Meisterschaft in Xanten/NRW

12.09.19 Einwohnerversammlung, 18.00 Uhr, Saal des 
Bürgerhauses „Drei Rosen“ im OT Neudie-
tendorf, Der Bürger fragt - Die Verwaltung 
antwortet

19.09.19 Seniorennachmittag im Gemeindehaus
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Die Cessna wurde aus dem Hangar gezogen und einer gründ-
lichen optischen Kontrolle unterzogen. Im Cockpit wurden nach 
einer Checkliste alle Instrumente, Steuerknüppel und Pedale auf 
Funktionstüchtigkeit überprüft. Nach dem Warmlaufen des Mo-
tors rollten wir zur Startbahn. Über Funk holten wir die Starter-
laubnis vom Tower ein und dann rollte die Maschine los und war 
plötzlich in der Luft. Es war herrlich wie das Flugzeug immer hö-
her stieg und die Startbahn kleiner wurde. Im blauen Dunst erhob 
sich der Thüringer Wald und darüber eine weiße langgezogene 
Wolkenbank.
Ein glücklicher Zufall wollte es, dass gerade als wir uns über dem 
Marienthal befanden, eine DC3 („Rosinenbomber“) die Startfrei-
gabe vom Erfurter Flughafen erhielt. Mein Pilot drückte aufs Tem-
po und somit konnten wir den Abflug live verfolgen.
Der Gruß meines Piloten (sogenannter PIC- Pilot in Command) 
an die Besatzung der DC3 wurde freundlich beantwortet (natür-
lich in Englisch).
Während mein Pilot seine Aufmerksamkeit auf die Instrumente 
und den Luftraum richtete und noch Funkkontakt zum Erfurter 
Tower hielt, machte ich meine Fotokamera startklar, um ein paar 
Luftaufnahmen zu machen. Unser Flug ging weiter über Dach-
wig, Döllstedt, das Gothaer Schloss Friedensstein, Wechmar 
und Richtung Apfelstädt, Neudietendorf, Ingersleben.
Aus dieser Perspektive braucht es für einen Ungeübten etwas 
mehr Zeit, sich zu orientieren, welche Häuser und Straßen zu 
dem jeweiligen Ort gehören. Zu Hause hatte ich dann ja Zeit, mit 
meiner Frau die Bilder am Computer in Ruhe einzuordnen.
Wieder über das Erfurter Kreuz mit einem Tschüss und Danke 
an den Erfurter Tower, setzten wir in Alkersleben sanft auf der 
Piste auf, wobei ich das Aufsetzen des Flugzeuges gar nicht ge-
spürt habe (das soll die hohe Schule eines Piloten sein).
Es war ein schöner Flug bei bestem Sommerwetter. Meinen Pilo-
ten, Arndt Steinke aus Ingersleben, kannte ich bis dahin als Or-
ganisator und Solist von Orgelkonzerten in der St. Maria Kirche 
(das nächste Konzert soll am 17.11.19 stattfinden).
Nun lernte ich ihn kennen, jemand der nicht nur vom Fliegen 
schwärmt, sondern in seinem Aeroclub ACA eV dafür wirbt, dass 
frühzeitig junge Menschen mit der Erlangung einer Sportpiloten-
lizenz durchaus auch Kenntnisse u.a. in Motorkunde, Navigation, 
Aerodynamik, Meteorologie für das später berufliche Leben er-
langen.
Siegurd Wohlfahrt

b) Das Sportlerheim
Derzeit prüft der durch die Versicherung eingeschaltete Gutach-
ter die erstellte Vorplanung des Ersatzneubaues zur Feststellung 
der erstattungspflichtigen Kosten. Ich kann jeden nachvollziehen, 
der sich ein Jahr nach dem Brand fragt, weshalb hier nicht bereits 
erste Baumaßnahmen sichtbar sind. Die Herausforderung der wir 
uns aktuell gegenübersehen ist kurz umrissen wie folgt: Derzeit 
ist noch nicht absehbar, in welcher Höhe die Versicherung den 
Ersatzneubau finanziert. Sollte zwischen Kosten für Ersatzneubau 
und Erstattung durch die Versicherung eine Differenz entstehen, 
ist die entsprechende Finanzierung/ Deckung derzeit nicht gesi-
chert. Wir - der Ortschaftsrat und ich - arbeiten derzeit eng mit 
Gemeindeverwaltung und Sportverein Fortuna Ingersleben zu-
sammen und sind zuversichtlich, eine Lösung zu finden.

c) Die Straßennamen
In Ingersleben müssen zwei Straßennamen geändert werden. 
Dies betrifft zum einen den Anger zum anderen die Thomas-
Müntzer-Straße. Die Gründe für die Notwendigkeit dieser Maß-
nahme sind vielfältig, weshalb ich hier auszugsweise einige auf-
zeigen möchte:

- Teilweise werden durch Postzusteller Briefe und Pakete 
falsch zugestellt, aber

- auch Rettungswagen fahren teilweise zu falschen Adressen. 
Dies liegt meist an den Adressmasken, welche u.a. Kranken-
kassen, das Finanzamt, etc. verwenden. Diese sehen regel-
mäßig nur „Nesse-Apfelstädt“ vor und eben nicht die entspre-
chende Ortschaft.

- In diesem Zusammenhang wurde die Gemeinde insbeson-
dere auch durch betroffene Einwohner bereits ermahnt - teil-
weise auch mit Bezug auf die aktuelle Rechtsprechung - nun 
endlich zu handeln.

Der Ortschaftsrat Ingersleben entschied sich mit gutem Beispiel 
voranzugehen und gemeinsam mit den betroffenen Anliegern 
noch in diesem Jahr eine einvernehmliche Lösung zu finden.

d) Das Gasthaus zur Schenke
Mit Beschluss des Amtgerichts Ebersberg vom 20.12.2018, wel-
cher der Gemeinde im März 2019 zuging, wurde der bayrische 
Fiskus als Erbe des Objektes „Die Schenke“ festgestellt. Ich 
habe diesen bereits mit der Bitte um Stellungnahme zum beab-
sichtigtem weiteren Vorgehen angeschrieben. Eine Antwort steht 
noch aus, wird aber bis Oktober erwartet.
Grundsätzlich stimmt der Ortschaftsrat darin überein, dass drin-
gender Handlungsbedarf besteht. Ich möchte jedoch schon jetzt 
darauf hinweisen, dass es der Gemeinde wirtschaftlich nicht mög-
lich sein wird, entsprechende Maßnahmen allein zu realisieren.

e) Der Straßenausbau der Franz-Mehring-Straße
Der Straßenausbau verläuft planmäßig. Aktuell werden die Ver-
sorgungsleitungen erneuert.

Abschließend möchte ich Sie bereits jetzt auf die kommende 
Einwohnerversammlung der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
am

12.09.2019 im Saal „Drei Rosen“ in Neudietendorf

aufmerksam machen und freue mich sehr über Ihr zahlreiches 
Erscheinen.

Ihr Marco Fohmann
Ortschaftsbürgermeister

Von der Orgel ins Cockpit

Flug mit einer Cessna am 18. Juni 2019

Über den Wolken muss die Freiheit wohl grenzenlos sein!
Wer kennt ihn nicht, den wohl bekanntesten Song von Reinhardt May.
Unsere Orte speziell natürlich Ingersleben aus einer Perspektive 
zu sehen, die in der Regel den Vögeln vorbehalten ist oder eben 
aus einem Kleinflugzeug zu sehen- ein faszinierender Blick.
Im Süden der Thüringer Wald, im Norden die Wälder der Fah-
nerschen Höhen, der Riechheimer Berg im Osten und nach dem 
Westen öffnet sich ein Tal sichtbar bis zur Wartburg und darüber 
hinaus.
Mein Flug startete vom Flugplatz Arnstadt-Alkersleben in einer 
Cessna 172 zu einem Rundflug über unserer näheren Heimat.



Nr. 9/201925
benssituation Ausdruck verleihen und wir erhalten dabei einen 
Eindruck in die Lebenswirklichkeit.
Unser ganz herzlicher Dank geht an Herrn Zugwurst, Standortlei-
ter Erfurt, Herrn Gödecke, Ausbilder in der Holzabteilung und na-
türlich an Frau Zabel-Tänzler, die als Ausbilderin Floristik tätig ist.
Kinder und Erzieherteam
Angela Hönicke
Leiterin

Aus Vereinen und Verbänden

Drei Wochenenden im Juni 2019

Höhepunkte im Leben des Volkschors Ingersleben

Vor der wohlverdienten Sommerpause gab es in der zweiten Ju-
nihälfte an jedem Wochenende Höhepunkte, die den ganzen Ein-
satz unserer Chormitglieder verlangten. Es begann mit einer Ein-
ladung zur Hochzeit von Sylvia und Ronald Netz am 15.06.2019 
im Saal „Drei Rosen“. Nach vielen Programmeinlagen unseres 
Chores, des Heimatvereins und anderer Gäste, wurde eine schö-
ne Hochzeit mit den beiden gefeiert. Wann kommt es schon mal 
vor, dass jemand aus unserem Chor heiratet. Danke nochmals 
für die schöne Feier an das „junge“ Paar. Beide waren auch wie-
der aktiv im Einsatz bei unserem diesjährigen Lindenfest am 
Sonntag, den 23.06.2019. Sylvia singt seit ein paar Jahren mit 
ihrer Mutter Doris Friebus im Alt und Ronald briet für uns über 
200 Bratwürste zum 4. Lindenfest auf dem Ingerslebener Anger.
Am Sonntag um 14:00 Uhr ging es mit den Chorprogrammen 
unserer Gastchöre los. Eingeladen waren der Lindenstadt-Chor 
Blankenhain, der Singekreis Ichtershausen und der Shantychor 
„Ahoi“ der Marinekameradschaft Erfurt 1886/1992 e.V. Nach den 
Eröffnungsliedern unseres Chores erhielten wir von unserem 
neuen Bürgermeister, Herrn Marco Fohmann, einen eingerahm-
ten Gruß von beiden Bürgermeistern überreicht und die Zusage 
einer finanziellen Spende durch die Gemeinde Nesse-Apfelstädt. 
Der Landrat Onno Eckert konnte leider nicht kommen, aber auch 
von ihm erhielten wir eine Spende auf unser Konto überwiesen. 
Vielen Dank für die Zuwendungen, die wir gut für die Gestaltung 
des 4. Lindenfestes einsetzen konnten.
In den Tagen davor hatten wir viele Vorbereitungsarbeiten zu er-
ledigen, wie z. B. den Strom- und Wasseranschluss, Bühnen- und 
Zeltaufbau, Stellen der Tische und Bänke, Schmücken des Plat-
zes und der Linden, Einüben der Lieder, Planen des Program-
mablaufs, Einladen der Gäste, Organisation der Versorgung…
Alles hat prima geklappt, vor allem das Wetter zeigte sich von 
seiner besten Seite, sodass wir wie vor zwei Jahren schon ganz 
schön ins Schwitzen kamen.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt, vielen Dank an die 
Frauen unserer Bäckerei & Konditorei Meyer, den Bratwurstbra-
ter, unseren Chorfreund Ronald Netz, der die 200 Bratwürste 
von der Fleischerei Fritz aus Ichtershausen im Schweiße seines 
Angesichts hervorragend gebraten hat. Für die Getränke sorg-
te in bewährter Weise unser Chorfreund Raymond Armster aus 
Sülzenbrücken.
Alle unsere Chormitglieder und Freunde des Chores hatten bei 
der Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung tatkräftig mitge-
wirkt und gaben ihr Bestes beim Gesang der Lieder, die wir nicht 
nur für dieses Fest eingeübt hatten.

Auf Wiedersehen Kindergarten
Nun sind es nur noch ein paar Tage im Kindergarten und die 
Schulzeit beginnt für unsere Vorschulkinder. Das letzte Jahr ver-
ging wie im Fluge, ihr habt viel gelernt und erlebt und freut euch 
auf die Schule. Das wird bestimmt eine spannende Zeit für euch.
Unser Kindergartenjahr begann mit dem Ausflug zur Mühle in In-
gersleben. Einen besonders aufregenden Nachmittag verbrach-
ten wir im Kinderkanal Erfurt. Dort durften wir sogar an einer 
Fernsehaufzeichnung teilnehmen und ihr konntet zeigen, dass 
ihr mucksmäuschenstill sein könnt. Wir fuhren mit dem Zug und 
der Straßenbahn, für manche von euch das erste Mal.
Weiter ging es mit dem Besuchen bei der Berufsfeuerwehr Er-
furt und der Bundespolizei. Beim Mini-Mathematikum konntet ihr 
experimentieren, knobeln und euch bei der Riesenseifenblase 
ausprobieren. Das Verhalten im Schulbus und wichtige Verkehrs-
regeln habt ihr im David -Bus gelernt, auf Insektensuche ging es 
beim Tag der Artenvielfalt im Kügerpark. Aber auch eure Schu-
le und eure zukünftige Lehrerin durftet ihr schon kennenlernen, 
beim Sportfest und zum Schnupperunterricht.
Unsere Abschlussfahrt führte uns in den EGA Park. Bei strah-
lendem Sonnenschein konntet ihr spielen, toben und natürlich 
baden. Es war ein wunderschöner Tag.
Ende Juli war es dann endlich soweit, das lang ersehnte Zucker-
tütenfest wurde gefeiert. Mit eurem Programm habt ihr die Gäste 
erfreut und der Beifall zeigte euch, dass es allen gefallen hat. Am 
Zuckertütenbaum hingen tatsächlich elf Zuckertüten, für jeden 
eine. Ihr habt aber auch fleißig gegossen. Vielen Dank auch an 
die Eltern für die kulinarische Versorgung.
Nun ist es an der Zeit Abschied vom Kindergarten zu nehmen, 
mit einem lachenden und einem weinenden Auge. Wir wünschen 
Anton Köhler, Emma Kukuk, Ronja Rosenkranz, Bruce Buttge-
reit, Cooper Kerst, Franz Heer, Lena Heinke, Oskar Barfknecht, 
Kayleigh Gramann, Elena Heimbürge und Nevio Munk viel Spaß 
und Erfolg beim Lernen und eine wunderschöne Schulzeit.
A. Schöniger im Namen des gesamten Teams

Für unseren Kindergarten…….
gab es eine „Matschküche“!
Frau Zabel-Tänzler engagiert sich sehr für unseren Kindergar-
ten. Die Möglichkeit dazu gibt ihr auch ihr Arbeitgeber, die Gro-
ne - Bildungszentren Thüringen GmbH - gemeinnützig -. Vielerlei 
Spielsachen, Handarbeiten aus Holz und Wolle, erfreuten schon 
unsere Kinder.
Große Begeisterung aber stellte sich beim Ausprobieren der 
„Matschküche“ ein. Können doch die Kinder im Spiel ihrer Le-
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Danach hatten die Freunde des Magdeburger Chores ein ge-
meinsames Abendessen im Gemeindezentrum der Kirche orga-
nisiert, es schmeckte allen prima, als Dankeschön überreichten 
wir ein neues gerahmtes Foto unseres Chores, mit dem wir an 
die beiden schönen Konzerte in Sülzenbrücken bzw. in Magde-
burg erinnerten. Nach gemeinsamen Liedern und Programmbei-
trägen (z. B. Luftpumpenorchester Magdeburg) ging es zurück 
ins Hotel.
Am anderen Tag hatten wir ein straffes Programm vorbereitet. 
Nach einem ausgezeichneten Frühstück ging es mit dem Bus 
zum Wasserstraßenkreuz in der Nähe von Magdeburg. In zwei 
Gruppen erlebten wir eine hochinteressante Führung am Schiffs-
hebewerk, einer Schleuse und der Wasserstraßenkreuzung, wo 
der Mittellandkanal über die Elbe fließt. Gutes Mittagessen gab 
es im „Anker“ und anschließend fuhren wir zur Schiffsanlege-
stelle der Weißen Flotte in Magdeburg. Dort nahmen wir an der 
Stadtfahrt teil, zum Glück fuhren diese Schiffe noch, denn der 
Wasserstand der Elbe war schon sehr niedrig. Danach fuhren 
wir bei 38 Grad Celsius mit dem Bus zur Dombesichtigung. Der 
war zum Glück deutlich kühler und wir konnten hier die letzte 
Ruhestätte von Otto dem Großen sehen. Der Dom füllte sich mit 
Besuchern, weil danach ein Orgelkonzert stattfand. Wir nutzten 
noch die Gelegenheit und boten den Dombesuchern ein kleines 
Konzert vom Volkschor Ingersleben aus Thüringen.
Dann ging es auf die Heimfahrt. Zum Glück war die Klimaanlage 
des Busses ziemlich gut, denn wir hatten teilweise 40 Grad Au-
ßentemperatur auf der heißen Autobahn. Gegen 19:00 Uhr ka-
men wir alle wohlbehalten und gut gelaunt nach einem wirklich 
tollen Wochenende wieder in Ingersleben an.

Am Dienstag darauf feierten wir in der Zitzmannmühle unsere 
letzte Chorprobe und den Geburtstag unseres Sängers Peter 
Steinbrück. In der Auswertungsrede über Magdeburg gab es fast 
nur lobende Worte von unserem Chorleiter Herrn Pfennig.
Am 20. August gehen unsere Chorproben um 19:30 Uhr in der 
Feuerwehr in Neudietendorf weiter. Wir laden Sie ein zu einer 
Schnupperprobe und würden uns sehr freuen, Sie in unserem 
Verein begrüßen zu können.
Olaf Rieck
Chorvorstand

Vielen Dank an unseren Chorleiter Nikolaus Pfennig und seine 
Frau, ohne sie hätten wir nicht bei den vielen Veranstaltungen in 
den letzten Wochen so gut und niveauvoll auftreten können.
Danke auch für die Hilfe durch die Gustav-Zitzmann-Mühle In-
gersleben, Herrn Konrad Zitzmann, die Firma Pro Holz, Herrn 
Stefan Ruge, Herrn Roland Thörmer, Herrn Rudi Heim, Herrn 
Arndt Liehr, den Kindergarten-, Feuerwehr und Rassegeflügel-
züchterverein für die Bereitstellung der Zelte, unseren Chor-
freund, Herrn Thomas Rössler, für die Technik und die vielen 
fleißigen Helfer, die ich gar nicht alle aufzählen kann.
Wir hoffen, dass es allen unseren Gästen so gut gefallen hat wie 
uns, und dass das vierte Lindenfest in guter Erinnerung bleiben 
wird. In zwei Jahren werden wir uns dann hoffentlich alle auf dem 
Anger in Ingersleben wiedersehen und gemeinsam unter den 
Linden unsere Lieder mit Ihnen singen.

Eine Woche später trafen wir uns am Samstag, dem 29.06. um 
7:00 Uhr, zur Abfahrt unseres Busses in Richtung Magdeburg. 
Mit 54 Sängerinnen und Sängern und Freunden unseres Chores 
machten wir uns auf zum Gegenbesuch beim Cantamus-Chor 
Magdeburg.
Mit etwas Verspätung trafen wir gut gelaunt in Magdeburg ein. 
Wir begannen mit einer Stadtrundfahrt und einem Stadtrund-
gang. Besonders beeindruckt waren wir vom Hundertwasser-
haus. Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Ratskeller und 
einem Dankeschönlied an das Personal (die Fotos wurden vom 
Restaurantchef gleich auf Facebook gepostet) fuhren wir zum 
Einchecken ins Hotel Maritim. Dort wurden wir schon herzlich 
von unserer Chorfreundin Ursula Schild vom Cantamus-Chor be-
grüßt. Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken fuhren wir zum 
Einsingen in die Wallonerkirche in Magdeburg.
Für das Konzert hatten wir eine bunte Mischung unserer besten 
Lieder mitgenommen und konnten die zahlreichen Besucher be-
geistern. Am Ende des Konzertes sangen wir gemeinsam „Ab-
schied vom Walde“ und das Irische Segenslied. Das Publikum 
bedankte sich mit Standing Ovations. Auch unser Chorleiter war 
mit uns sehr zufrieden. Gut gelaunt sangen wir noch im Vorraum 
der Kirche unseren Zottelmarsch und ernteten nochmals viel 
Beifall.



Nr. 9/201927

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden jeden zweiten Dienstag in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr 
im Bürgertreff “Zum Backhaus” statt. Termine im Lesezeitraum 
sind der 03.09. und der 17.09.2019. Sie können mich aber unter

Tel.: 036208 / 77510
auch außerhalb der Sprechzeiten erreichen.
Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Informationen des Ortschaftsbürgermeisters

Aktuelles aus dem Ortschaftsrat

Auf der ersten Sitzung des Ortschaftsrates am 24.06.2019 wur-
den die Ortschafträte mittels Handschlag und Eid verpflichtet 
und Herr Stephan Conrad zum Stellvertreter des Ortschaftsbür-
germeisters gewählt. Es folgte eine umfangreiche Informations-
runde zu aktuellen und zukünftigen Themen. Die Ortschaftsräte 
wurden gebeten, sich zu verschiedenen Punkten bis zur nächs-
ten Ortschaftsratssitzung, die am 26.08.2019 stattfinden soll, 
eine Meinung zu bilden. Dazu zählt z.B. die Erstellung einer Pri-
oritätenliste mit Vorhaben für die kommenden 5 Jahre. Wenden 
Sie sich also an die Mitglieder des Ortschaftsrates, wenn Sie Ihre 
Ideen einbringen wollen und kommen Sie zu unseren Sitzungen.
Der Ortschaftsrat tagt, zumindest zu den meisten Beratungs-
punkten, immer öffentlich. Sie sind also herzlich eingeladen! An 
der ersten Sitzung des Ortschaftsrates am 24.06.2019, immer-
hin die erste Sitzung eines eigenständigen Kleinrettbacher Rates 
nach 45 Jahren, nahmen Kerstin und Ludwig Zahn als Gäste teil. 
Dafür herzlichen Dank und nochmals die Aufforderung an alle 
Kleinrettbacher zur regen Teilnahme. Demokratie findet nicht nur 
am Wahltag, sondern ganzjährig statt!

Schnelles Internet für Kleinrettbach

Mitte Juli wurde entlang des 
Erfurter Weges und weiter 
bis zum Weg nach Frienstedt 
ein Leerrohr verlegt. Der ers-
te Schritt für unsere schnelle 
Internetanbindung per Glas-
faser ist also getan! Die Hoff-
nung besteht, dass diese 
Arbeiten bis zum Spätherbst 
abgeschlossen sind. Die Glas-
faseranbindung endet dann 
zunächst in einem neuen Ver-
teilerschrank am Gamstädter 
Weg (Foto). Von dort geht es 
erstmal über das gute alte 
Kupferkabel weiter bis zu un-
seren Hausanschlüssen. Man 
bezeichnet diese Art der Ver-
sorgung mit schnellem Internet 
auch als Vectoring-Verfahren. 

Die Internetgeschwindigkeit sollte sich damit aber deutlich er-
höhen. In der Zukunft gilt es dann, durch den Glasfaserausbau 
die alten Kupferleitungen zu ersetzen. Bei den Bauarbeiten am 
Brühl wird daran bereits gedacht und ein Leerrohrsystem verlegt, 
über welches dann zukünftig die Glasfaseranbindung bis in je-
des Haus erfolgen kann. Eine zusätzliche und vorausschauende 
Investition, die evtl. auch einmal die Freileitungen der Telekom 
überflüssig machen könnte. Vielen Dank an unsere Gemeinde 
und die beteiligten Unternehmen!
Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Veranstaltungen

Liebe Weinfreunde,
am 24.08.2019 findet ab 16 Uhr im Ritter-
gut zu Ingersleben unser 2. Weinfest statt.
Da Sie, liebe Ingerslebener und Freunde 
aus der Umgebung, unser 1. Weinfest so 
gut angenommen haben und wir danach 
versprochen haben wir machen weiter, 
folgt nun eine Neuauflage.
Die Weinprinzessin ist in diesem Jahr The-
rese Sommer.
Unsere Schalmeien BigBand wird spielen, 
es wird neue Weinsorten zum Verkosten 
und Genießen geben. Wir werden statt 
Lamm, Wildschweinspieße grillen. Diese 
haben wir vorab verkostet und können Ih-
nen sagen, lecker!
Viele, gut angenommene Sachen haben 
wir auch beibehalten.
Es gibt wieder Zwiebelkuchen frisch aus 
dem Ofen, den unsere Mädels zubereiten. 
Musik macht wieder Stefen Kosiolek und 
DJ Axel ist auch dabei.
Einladen werden wieder die „Freunde des 
SV Fortuna Ingersleben“ und die Alten Her-
ren mit ihren „Jungen Frauen“ des Vereins.
Der Erlös geht in diesem Jahr an den Kin-
dergarten von Ingersleben.
Deshalb helfen Sie alle mit, den Umsatz für 
einen guten Zweck zu steigern und dabei 
noch Spaß zu haben bei Wein, Weib und 
Gesang.

Monika Lipfert
SV Fortuna Ingersleben

Ortschaft Kleinrettbach

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates findet am 26.08.2019 
um 19:30 Uhr im Bürgertreff „Zum Backhaus“, Brühl 35 statt. Die 
Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang.
Hinweis: Im letzten Amtsblatt wurde ein falsches Datum ab-
gedruckt!

gez. Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister
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tern saniert. Insgesamt kostet die Baumaßnahme 890.000 Euro, 
für gut die Hälfte kommt der WAG auf, nämlich 402.000 Euro.
Bevor die Sanierung begann, hat der WAG eine Kamera durch 
die Rohre geschickt, um die punktuellen Schadstellen zu finden. 
„Insgesamt braucht eine Baustelle wie diese einen Vorlauf von 
einem Jahr“, erklärt Löchner, der die Zusammenarbeit mit allen 
Beteiligten als sehr gut bezeichnet. Nicht zuletzt deshalb, weil 
man sich hier schon kennt, was dem Verhältnis zwischen Anwoh-
nern und Bauarbeitern zugute kommt. Christian Jacob wiederum 
ist froh, dass der WAG eben nicht nur aus den größeren Städten, 
sondern eben auch aus den Landgemeinden besteht: „Das hier 
ist eine echte Solidargemeinschaft, denn eine Flächengemeinde 
wie Nesse-Apfelstädt könnte die hier nötigen Investitionen allei-
ne gar nicht stemmen.“
Für Lothar Albert ist die Aufgabe in Kleinrettbach Routine. Lang-
weilig war es für den Baubetreuer, der von Anfang an bei der 
WAG dabei ist, nie: „Keine Maßnahme ist wie die andere. Es gibt 
dennoch immer etwas Neues, obwohl man denkt, man hat schon 
alles gesehen.“ Allerdings - von unangenehmen Neuigkeiten 
blieb Albert bei der aktuellen Aufgabe bisher verschont.
Informationen des Wasser- Abwasserzweckverbandes  
„Gotha und Landkreisgemeinden“, veröffentlicht in „HaZweioh“, 
Nummer 126 am 28. Juni 2019

Aus Vereinen und Verbänden

Sommertanz in Kleinrettbach

Am 27. Juli fand in Kleinrettbach im Anschluss an das Hoffest 
der Agrar GmbH Gamstädt wieder der Sommertanz, organisiert 
vom Feuerwehrverein Kleinrettbach, statt. Es war wieder bemer-
kenswert, wie viele Gäste aus nah und fern in unseren kleinen 
Ort gekommen sind. Bei bestem Wetter konnten wir um die 250 
Gäste im somit gut gefüllten Festzelt am Hofladen begrüßen. Au-
ßerdem konnte die „Live Style Band“ aus Schallenburg, die uns 
bereits in den vergangenen Jahren begeisterte, unseren Besu-
chern richtig einheizen. Getreu ihrem Motto „Party meets Rock“ 
sorgten sie von Beginn an für eine tolle Stimmung und feierten 
- wie sie selbst sagten - eine Party ohne Ende. Ein großes Dan-
keschön an euch, dass wir Jahr für Jahr auf euch zählen können!
Die stetig steigende Besucherzahl und die tolle Stimmung sind 
nur zwei Anzeichen dafür, dass sich der Kleinrettbacher Som-
mertanz zu einem besonderen Höhepunkt in unserem kleinen 
Ort, in der Gemeinde Nesse-Apfelstädt darüber hinaus, etabliert 
hat. Dies motiviert uns natürlich, auch in den kommenden Jahren 
an dieser und den anderen Veranstaltungen festzuhalten. Den-
noch gelingt dies nicht ohne die vielen fleißigen Hände unsere 
Vereinsmitglieder, sodass natürlich auch hier stets neue Mitglie-
der willkommen sind, um auch in Zukunft diese Veranstaltungen 
organisieren und durchführen zu können. Da wir als Feuerwehr-
verein in erster Linie die Gemeinschaft und das Miteinander för-
dern wollen, sind diese öffentlichen Veranstaltungen nur ein Teil 
unserer Aktivitäten. Bei Interesse an der Arbeit des Feuerwehr-
vereins Kleinrettbach e.V. freuen wir uns, Euch bei unseren re-
gelmäßigen Vereinsstammtischen im Vereinsheim Kleinrettbach 
begrüßen zu dürfen oder sprecht uns einfach auf unseren Ver-
anstaltungen zum Beispiel beim Teichfest am 14. September 
2019 an.

Musterbeispiel von guter Zusammenarbeit

In Kleinrettbach sind umfangreiche Bauarbeiten am 
Brühl im Gange/Baustelle endet erst Ende November

Die Durchfahrt von 
Kleinrettbach ist 
derzeit gesperrt. 
Grund dafür sind 
umfangreiche Ar-
beiten, an denen 
der Wasser- und 
Abwasserzweck -
verband Gotha und 
Landkreisgemein-
den (WAG) neben 
drei anderen Insti-
tutionen beteiligt ist. 
Für Lothar Albert, 
den Baubetreuer vor 
Ort, ist das Projekt 
durchaus beson-
ders. Es gehört zu 
den letzten, die der 
erfahrene WAG-Mit-
arbeiter vor seinem 
Ruhestand im Som-
mer noch betreut.

Nicht nur die Kleinrettbacher erinnern sich an 2016/2017, als die 
Kläranlage eine Sanierung erhielt, die fast schon einem Neubau 
glich. Damit stieg die Leistungsfähigkeit der Anlage auf mehr als 
das Doppelte. Das war die Voraussetzung dafür, dass danach 
alle Abwässer aus dem Dorf nach dem Stand der Technik geklärt 
werden können – wenn sie denn angeschlossen sind. Peu á peu 
investierte der WAG danach im Ort, straßenweise wurde gebaut 
und im Trennsystem.
Dies muss man wissen, wenn man die aktuellen Arbeiten am 
Brühl im Ort besichtigt. Diese sind - wie schon kurz beschrie-
ben - ein Gemeinschaftswerk. Neben dem WAG ist das Thüringer 
Landesamt für Bau und Verkehr, Region Mitte sowie die Thürin-
ger Wasser GmbH (Thüwa) und die Landgemeinde Nesse-Apfel-
städt mit im Boot.

Letztere nutzt die Gelegenheit und lässt u. a. eine Buswende-
schleife bauen. Bürgermeister Christian Jacob ist mit der Zusam-
menarbeit mit der WAG zufrieden. „Das hat sich über die Jahre 
eingespielt, da gibt es überhaupt keine Probleme im Miteinan-
der“, resümiert er, was ohne Zweifel auch ein Lob für den Baube-
treuer Lothar Albert ist. An seiner Seite steht Jens Löchner vom 
IKW Ingenieurbüro in Ohrdruf, der ebenso in Kleinrettbach nicht 
das erste Mal tätig ist. Bis zu vier Mitarbeiter der TS Bau GmbH 
aus Stadtilm arbeiten hier, der Bau soll Ende November 2019 
abge-schlossen sein.
Zuvor aber wird der Schmutzwasserkanal komplett und der 
Mischwasserkanal teilweise auf einer Länge von bis zu 420 Me-
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Ortschaft Kornhochheim

Bekanntmachungen

Ortschaftsrat
Gerne lade ich Sie nach der Sommerpause zur nächsten öffent-
lichen Ortschaftsratssitzung am Mittwoch, dem 4. September 
2019, 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, OT Kornhochheim, 
Dorfplatz 21, 99192 Nesse-Apfelstädt ein.
Schwerpunkt der Sitzung wird die Vorbereitung der „Zukunfts-
werkstatt Kornhochheim“ sein.

Eine weitere Sitzung des Ortschaftsrates wird es  
am 6. November 2019 geben.

gez. Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechstunde / Erreichbarkeit
Meine nächste Sprechstunde findet vor der Ortschaftsratssit-
zung am Mittwoch, dem 4. September 2019 in der Zeit von 18 bis 
19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, OT Kornhochheim, Dorfplatz 
21, 99192 Nesse-Apfelstädt statt.

Eine weitere Sprechstunde wird es am 6. November 2019 geben.
Darüber hinaus können Sie mit mir gern auch einen individuellen 
Termin vereinbaren.
Sie erreichen mich:
- schriftlich über einen Briefkasten am Feuerwehrgerätehaus 

Kornhochheim
- Telefonisch / via SMS, WhatsApp & Telegram: +49 (176) 

11091976
- per Fax: +49 (36202) 799029
- via eM@il: kontakt@hendrikknop.de
- über Facebook: https://www.facebook.com/hendrik.knop
- über Instagram: https://www.instagram.com/hendrikknop
- über Twitter: https://twitter.com/knophendrik

Weiterhin lade ich Sie dazu ein, die Kornhochheimer Seite auf 
Facebook unter https://www.facebook.com/Kornhochheim zu be-
suchen.

Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Einladung zur  
„Zukunftswerkstatt Kornhochheim“
Um die Weiterentwicklung unsere Kornhochheimer Ortschaft 
geht es in der „Zukunftswerkstatt Kornhochheim“, zu welcher ich 
alle interessierten Bürger*innen von Jung bis Erfahren, von jen-
seits oder diesseits des Ortskerns einlade:

Zeitpunkt:
Mittwoch, 18. September 2019, 19 Uhr

Ort:
Rewe Logistik Zentrum, OT Kornhochheim, Molsdorfer Linden-
weg 1, 99192 Nesse-Apfelstädt

Erreichbarkeit:
Wer auf das Auto verzichten möchte, ist dazu eingeladen, den 
Bus 3 um 17:27 Uhr vom Halt Kornhochheim in das Gewerbe-
gebiet zu nutzen.

Termine und weitere Infos unter: www.feuerwehrverein-kleinrett-
bach.de
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Vereinsmitgliedern 
für den tatkräftigen Einsatz - egal in welcher Form - im Rahmen 
des Hoffestes und natürlich unseres Sommertanzes bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt der Agrar GmbH Gamstädt für die sehr 
gute Zusammenarbeit bei allen unseren Veranstaltungen und 
insbesondere dafür, dass wir wie in den vergangenen Jahren 
wieder das Festzelt und vieles mehr für den Sommertanz nutzen 
konnten. Auch der Gemeinde Nesse-Apfelstädt soll an dieser 
Stelle für die Unterstützung des Feuerwehrvereins Kleinrettbach 
gedankt werden.
Feuerwehrverein Kleinrettbach e.V.
Der Vorstand

Veranstaltungen

Einladung zum

11. Kleinrettbacher Teichfest  
mit Feuerwehrtag

am 14.09.2019
ab 15:00 Uhr

Die Reinigung des Teiches durch die Mitglieder des 
Feuerwehrvereins erfolgt ab ca. 14:00 Uhr. Wer möchte, 
kann uns dabei gern unterstützen!

Außerdem kann die Technik und das Feuerwehrgerä-
tehaus der Freiwilligen Feuerwehr Kleinrettbach besich-
tigt werden.

Für das leibliche Wohl (Kaffee, Kuchen, kalte Getränke 
und Gebratenes) ist gesorgt.

Feuerwehrverein
Kleinrettbach e.V.
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Ortschaft Neudietendorf

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Neudietendorf findet 
am Dienstag, den 10.09.2019 im Feuerwehrgerätehaus der Frei-
willigen Feuerwehr Neudietendorf statt. Beginn: 19.00 Uhr
Die Tagesordnung wird rechtzeitig und ortsüblich über den Aus-
hang bekannt gegeben.
gez. Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftrates 
Neudietendorf am 02.07.2019
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Neudietendorf haben in ihrer 
Sitzung am 02.07.2019 folgenden Beschluss gefasst:
Beschluss Nr. 19-0069
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Neudietendorf am 21.05.2019
Der Ortschaftsrat Neudietendorf stimmt in seiner Sitzung am 
02.07.2019 der vorliegenden Niederschrift der Ortschaftsratssit-
zung am 21.05.2019 zu.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden dienstags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr im Büro des 
Ortschaftsbürgermeisters des Ortsteiles Neudietendorf, Zinzen-
dorfstraße 1 statt, außerhalb dieser Sprechzeiten nach Verein-
barung.
Sie erreichen mich telefonisch unter 036202 / 90309.
Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

26. Baby- und Kindersachenbörse

am 14.09.2019 von 11 bis 14 Uhr in Neudietendorf

Kommt vorbei - es lohnt sich!
Am Samstag, den 14. 09. 2019 ist es erneut soweit! Zum 26. Mal 
sind die Türen wieder weit für Euch geöffnet! Bei uns könnt ihr 
Kramen, Suchen und Schnäppchen machen!
Unser Flohmarkt beginnt 11 Uhr (für Schwangere mit Mutterpass 
bereits 10:00 Uhr) und endet um 14 Uhr. Für die kalte Jahreszeit 
findet ihr hier alles. Herbst- und Übergangsbekleidung, warme 
Mützen, Schneeanzüge und alles, was man so braucht. Auch 
Spielsachen, Babyausstattung (von Strampler über Schlafsäcke 
bis zu Babyschalen und Kinderwagen), sowie Räder und vieles 
mehr werden angeboten.
Wie jedes Jahr wird natürlich auch wieder für das leibliche Wohl 
gesorgt sein. Bratwürste, alkoholfreie Erfrischungsgetränke, Kaf-
fee und ein Angebot an selbstgebackenen Kuchen (gern auch 
zum Mitnehmen) können nach dem Einkauf den Hunger und 
Durst stillen.

Weiterhin haben sich einige PKW-Fahrer angeboten, Fahrgemein-
schaften zu bilden. Wer sich diesen anschließen möchte, ist 18:30 
Uhr auf dem Dorfplatz Kornhochheim willkommen, Bürger*innen 
ohne Fahrzeug mitzunehmen oder eben einzusteigen.

Inhalt:
Ob bauliche Veränderungen, Straßen, Wege und Plätze, sport-
liche, kulturelle, geistige oder gesellige Veranstaltungen, der 
Schutz der Natur oder der Wunsch nach Versorgungseinrichtun-
gen, Ihren Wünschen und Ideen sind an diesem Abend keine 
Grenzen gesetzt.
Mit Hilfe der, von den Zukunftsforschern Robert Jungk, Rüdiger 
Lutz und Norbert R. Müllert begründeten Methode der „Zukunfts-
werkstatt“ sollen diese gemeinsam erarbeitet und als Arbeitsauf-
trag für den Ortschaftsrat Kornhochheim formuliert werden.

Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Veranstaltungen

Der Feuerwehrverein Kornhochheim e.V.  
lädt Sie herzlich ein zum

5. Sommerfest
am Sonnabend, dem 7. September 2019

ab 15.00 Uhr, auf dem Dorfplatz  
in Kornhochheim

Was erwartet Sie?

• Buntes Markttreiben
• Hausgemachter Kuchen und Kaffee
• Hüpfburg
• Eisenbahn zum Mitfahren
• Zuckerwatte und co.
• Livemusik im Partysound „Der Wintersteiner“

Mit Keyboard, Akkordeon und Gesang
• Bier vom Fass
• Thüringer Spezialitäten vom Grill
• Bowle- und Proseccobar

Bis zum späten Abend laden wir zum  
gemütlichen Beisammensein und Tanz ein.
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Bei Salaten, Würstchen und Getränken war für Stärkung gesorgt 
und die Überraschung des Festes war die große Eisenbahnan-
lage im Garten von Familie Lindner. Hier konnten die Kinder und 
Erwachsenen gleichermaßen staunen über eine Eisenbahnland-
schaft mit vielen interessanten Einblicken und durchdachten An- 
und Abfahrtsstrukturen der unterschiedlichsten Züge und deren 
Anhänger. Dies war eine sehr spannende Ergänzung zu den 
Zuckertüten, die die Kinder natürlich vorher auch am Baum des 
Vereinshauses vorfanden.
Wir wünschen allen Kindern eine schöne Schulzeit und bedan-
ken uns bei allen Eltern für die jahrelange Zusammenarbeit und 
das Vertrauen.
Das Kita-Team der Arche

Kartoffelprojekt mit dem Krügerverein  
zum Dritten

Ruck Zuck waren wieder 
4 Wochen vergangen und 
für die Grashüpfer und 
Entdeckerzwerge der Kita 
Zwergenland ging es am 
03.07.2019 wieder in die 
Gartenanlage „Löwenzahn“ 
nach Gotha.
Die Kinder staunten nicht 
schlecht, als sie sahen, wie 
die Kartoffeln schon 65 cm 
groß, die Sonnenblumen 
wahnsinnige 1,50 m groß 
und die Zauberbohnen 2,50 
m gewachsen waren. Sandy 
und alle Kinder haben alles 
mit dem Zollstock nachge-
messen. Anschließend wur-
den alle Daten in ein Buch 
eingetragen; die Zahlen 
konnten die Kinder schon 
ganz alleine ablesen.
In den zwei Gartenparzellen 
des Krügerververeins Neu-
dietendorf stehen 2 große 

Kirschbäume mit leckeren dunkelroten Kirschen. Mit Hilfe von 
zwei Mitarbeiterinnen haben die Kinder dann 4 große Eimer Kir-
schen gepflückt. Sandy hat sie gleich am Nachmittag in die Kita 
gebracht und alle Kinder haben sie am nächsten Tag zum Früh-
stück gegessen, mmmmhh, waren die lecker!
Im Anschluss wurde das Programm für das Sommerfest des 
Krügervereins geübt sowie Einladungskarten mit Fingerdruck 
gestaltet. Auch gab es die Geschichte von „Jack und die Zauber-
bohne“! Wieder viel zu schnell verging die Zeit und alle Rucksä-
cke mussten zusammen gepackt werden. Im Arnolditreff gab es 
noch lecker Mittagessen für die Kinder. Es gab Kartoffelbrei mit 
Hackklops und einer leckeren Gemüsesoße. Einige ältere Men-
schen warteten schon auf uns. Die Damen und Herren haben 
die Kinder immer wieder gelobt, wie toll sie am Tisch sitzen, wie 
leise sie waren und wie schön sie mit Messer und Gabel essen 
können. Beim nächsten Besuch am 06.08.2019 versprachen wir, 
ihnen unsere Geschichte vom „Kartoffelkönig“ vorzustellen, denn 
das Kartoffellied haben die Kinder schon gesungen und viel Ap-
plaus bekommen.
Es war ein schöner Tag und alle konnten zu Hause viel erzählen!
Viele Grüße von Roswitha und Tina

Rückblickend auf den Flohmarkt im Frühjahr 2019 lässt sich sa-
gen, dass wieder viele Sachen verkauft wurden und neue Besit-
zer fanden. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer und auch Kindergärten die dabei waren. Natürlich suchen 
wir wie immer fleißige Helfer, die sich vorstellen können, sowohl 
bei der Vor- als auch bei der Nachbereitung dabei zu sein. Wenn 
ihr Interesse habt, dem Organisationsteam beizutreten, dann 
meldet euch gerne unter babyboerse.neudietendorf@google-
mail.com bei uns an- jede Hilfe wird dankbar angenommen.
Wir möchten uns auch bei den Sponsoren bedanken: die Gus-
tav- Zitzmann Mühle, die Bäckerei Meyer aus Ingersleben und 
der Fleischerei „Töttelstädter Fleisch- und Wurstwaren GmbH“.
Das durch die Provision der Kleidung eingenommene Geld wur-
de u.a. wieder an die fleißigen Kindergärten der Gemeinde Nes-
se- Apfelstädt verteilt.
Alle Informationen zum Flohmarkt kann man auf der Internetsei-
te der Kita Arche Neudietendorf finden: https://www.kita-arche.
info/baby-und-kinderbörse/verkäufer/.
Wir freuen uns auf Euch!
Das Team der Baby- und Kinderkleiderbörse

Dank an die APRO
Am 20.06.2019 waren wir mit ein paar Kindern in Ingersleben bei 
Herrn Taubenrauch und seinem Team und haben uns für die gute 
Mittagsversorgung über all die Jahre bedankt.
Herrn Taubenrauch wünschen wir einen verdienten Ruhestand.
Wir waren sehr zufrieden und die Kinder haben gern und gut 
gegessen.
Wir wünschten ihm und den Mitarbeiter/innen alles Gute mit un-
serem Regenbogenlied und
einem lustigen Bratkartoffellied.
Jeder bekam einen bunten Regenbogen - einen Arche Stoffbeu-
tel - als Erinnerung.
Ab Juli wird ein neuer Essenanbieter diese Lücke füllen müssen.
Das Kita-Team der Arche

Unser Zuckertütenfest

Unser Zuckertütenfest fand dieses Jahr am Samstag den 
27.06.2019 in Thörey im Vereinshaus neben der Kirche statt und 
neben dem Haus und Garten von Matheos Großeltern.
Eltern der Vorschulkinder haben dieses Fest mit vorbereitet. Da-
für danken wir den fleißigen Eltern. Eine Schatzsuche mit Aufga-
ben bestückt sorgte für Spaß und Ehrgeiz.
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Nun ist es mittwochs und donnerstags wieder möglich, ab 14 
Uhr die Nachmittage für Senior*innen zu besuchen, um hier, 
umgeben von Bildern des Namensgebers Meissel, einer kleinen 
Teeküche oder einem mit Literatur zum Tauschen gefüllten Bü-
cherregal ins Gespräch zu kommen und sich im Rommee und 
anderen Gesellschaftsspielen zu messen. Weiterhin ist jede*r 
Interessierte der Gemeinde montags ab 17 Uhr in der benach-
barten Turnhalle zum Seniorensport eingeladen.
Hendrik Knop
HK Pflegedienst gemeinnützige GmbH

Tuff, tuff, tuff - die Eisenbahn, wer will mit in 
die Arche fahr’n?

Das können die Kinder der Arche jetzt wieder ganz laut singen, 
denn unsere alte kleine und kaputte Holzeisenbahn auf dem Hof-
spielplatz ist durch eine neue große Eisenbahn ersetzt worden. 
Aber nicht einfach so im Schnellaufbauverfahren einer Firma, 
nein - geplant und Stück für Stück mit viel Liebe, Kraft und Aus-
dauer von unseren Eltern, des Elternbeirates.
Die Baumstämme dafür wurden direkt im Wald besorgt und ab-
geholt, die Rinde entfernt, Stämme gesägt, geschliffen und ge-
strichen.
Für die Planung und die Besorgungen hatte Lars Wißgaott den 
Hut auf, am intensivsten arbeitete er mit Matthias Roth zusam-
men. Super Sache!

Neues aus dem Ortschaftsrat Neudietendorf
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Neudietendorf,
zu aller erst möchte ich mich ausdrücklich für Ihr Vertrauen be-
danken, das Sie mir mit der Wiederwahl zum Ortschaftsbürger-
meister von Neudietendorf ausgedrückt haben. Ich werde mich 
auch weiterhin für die Belange der Bürgerinnen und Bürge unse-
rer Ortschaft einsetzen.
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle insbesondere bei 
den Ortschaftsräten, die in den letzten Jahren ihre Freizeit für 
das Wohl der Gemeinde eingesetzt haben.
Am 02.07.2019 trat nun der neue Ortschaftsrat Neudietendorf 
das erste Mal zusammen.
Die Sitzung begann mit der Verpflichtung der neuen Ortschafts-
ratsmitglieder. Hier sieht die Thüringer Kommunalordnung die 
Annahme des Amtes durch den Schwur auf das Grundgesetz 
der Bundesrepublik Deutschland und die Verfassung des Frei-
staates Thüringen durch Handschlag vor, was ich als Ortschafts-
bürgermeister natürlich sehr gern vorgenommen habe.
Aus der Mitte des Ortschaftsrates wurde sodann der Stellvertre-
tende Ortschaftsbürgermeister gewählt. Die Wahl fiel mit großer 
Mehrheit auf Marc Zießler von den Freien Wählern Neudietendorf.
Dann ging es auch schon los mit der inhaltlichen Arbeit.
Zwei Investoren stellten ihre Pläne für neue Bauprojekte in Neu-
dietendorf vor. Zum einen die Erschließung eines Wohngebietes 
„Am Flurzaun“. Hier sollen bis zu 16 neue Eigenheime entstehen. 
Zum anderen, wurde eine Baustudie für die Gartenstraße 7 a 
(ehemaliges Fabrikareal IWB) vorgestellt. 26 neue Wohnungen 
sind geplant. Der Ortschaftsrat nahm beide Projekte wohlwollend 
zur Kenntnis und stimmte den entsprechenden Ideen zu, so dass 
nunmehr mit der konkreten Planung begonnen werden kann.
Zum Auftakt waren das bereits sehr interessante und für die zu-
künftige Gestaltung unserer Ortschaft prägende Punkte.
Zum Abschluss noch eine Bitte: die Sitzungen des Ortschafts-
rates finden öffentlich statt. Ich würde mich sehr freuen, Sie als 
interessierte/n Bürgerin bzw. Bürger begrüßen zu können. Die 
jeweilige Tagesordnung hängt rechtzeitig im Schaukasten an der 
Gemeindeverwaltung aus. Es ist Ihr gutes Recht, Fragen zu stel-
len bzw. Probleme anzusprechen oder sich über die einzelnen im 
Ortschaftsrat aufgerufenen Punkte zu informieren.
Nunmehr treten wir für kurze Zeit in die Sommerpause. Die 
nächste Sitzung findet am 10.09.2019 um 19 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus statt.
Ich wünsche allen, die ihren Urlaub noch vor sich haben gute 
Erholung und freue mich, Sie im September zu begrüßen.
Ihr
Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Büchertausch und Gespräche:

Seniorenbegegnungszentrum im Seniorenwohnen 
„Am Zinzendorfpark“ Neudietendorf wiedereröffnet

Am 18. Juni 2019 wurde das Neudietendorfer Seniorenbegeg-
nungszentrum „Johannes Meissel“ wiedereröffnet, welches von 
seinem bisherigen Sitz in der Zinzendorfstraße 10 in die Bech-
steinallee 4 umgezogen ist. Untergebracht im neuen Ensemble 
des Seniorenwohnens „Am Zinzendorfpark“ ergänzt es zusam-
men mit 18 Apartments des Betreuten Wohnens und drei Se-
niorenwohngemeinschaften das neue Zentrum für die Jungge-
bliebenen im Ortskern der Gemeinde, welches mit der Eröffnung 
gleichzeitig seinen Bauabschluss fand.
Entsprechend zahlreich waren die Gäste, die neben den 
Besucher*innen der Seniorennachmittage, des Seniorensports 
und den Bewohner*innen des Seniorenwohnens, erschienen 
sind. Darunter die Inhaber der sanivest-Gruppe aus Ilmenau als 
Besitzer und Bauherren der Anlage, die Vertreter*innen der HK 
Pflegedienst gemeinnützige GmbH als ambulanter Pflegedienst 
vor Ort, der die Seniorennachmittage ehrenamtlich betreut, 
Christian Jacob als Bürgermeister der Landgemeinde Nesse-
Apfelstädt oder der Landtagsabgeordnete Jörg Kellner, der als 
Initiator des Gesamtprojektes in Neudietendorf genannt werden 
kann.
Mit von den Senioren selbst gebackenem Kuchen, Kaffee, selbst 
zubereiteten Salaten, gegrillten Würstchen sowie kühlen Geträn-
ken wurde die Eröffnung nach einer kurzen Ansprache, verbun-
den mit einem Dankeschön an die Menschen, welche zum Gelin-
gen des neuen Objektes beigetragen haben, gebührend gefeiert.
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Aber für die vielen Arbeiten brauchte es viele fleißige Hände und 
diese kamen von weiteren Eltern und sogar von einigen Kindern. 
Euch allen sagen wir Danke!
Diese Zusammenarbeit war einzigartig und allen sagen wir vie-
len, vielen Dank für dieses wunderbare Ergebnis. Nachdem auch 
der TÜV sein OK gegeben hatte, durften wir nun heute die Eisen-
bahn feierlich eröffnen. Die Freude ist riesengroß!
Bianka Burkhardt

Veranstaltungen




